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Prof. Mag. Franz Kaindl mit Bürgermeister Richard Schober 
bei der Übergabe der Ehren-Urkunde Näheres auf Seite 4

Gaweinstal
Unser

H.
 D

ris
a

Themen
• Beilage Müllkalender 2018 

& Energieteam Gaweinstal

• Holzversteigerung
  Seite 5

• Nahversorger Schrick –
 Nachfolge gesucht
  Seite 10

• Ausgabe Berechtigungskarte 
Wertstoffsammelzentrum

  Seite 12

• Gesunde Gemeinde: 
 Veranstaltungs- und 
 Bewegungsprogramm 
 1. Halbjahr 2018  Seite 16

Ehrenbürgerschaft für 
Prof. Mag. Franz Kaindl

Segnung Weißes Kreuz Seite 8

Abt Johannes Jung und Bgm. Richard 
Schober mit den Vertretern der Pfarre 
und der Gemeinde

J. 
Pic

hle
r



2 Dez. 2017 – Feb. 2018Unser Gaweinstal

Die nächste Gemeindezeitung 
erscheint am 

5. März 2018  
Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 26. Jänner 
2018 entgegengenommen!

Marktgemeinde Gaweinstal, 
Kirchenplatz 3
2191  Gaweinstal
Telefon: 02574/2221

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag von 8.00 
– 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8.00 – 
12.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunden: 
Dienstag, von 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, von 8.00 – 10.00 Uhr

Öffnungszeiten

Autohaus Wiesinger

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch!
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   Gänserndorf

NÖ Zivilschutzverband – Sicher Skifahren
90 Prozent der Verletzungen auf den 
Pisten sind die Folge von Einzelstür-
zen. Fast jeder zweite Skifahrer ist 
mit einer falsch eingestellten Ski-
bindung unterwegs. Ein Check vom 
Fachmann mit einem elektronischen 
Kontrollgerät bringt Sicherheit. 

Scharfe Kanten, eine glatte Laufflä-
che und das richtige Wachs bringen 
besseren Halt auf Eis und hartem 
Schnee. Fest sitzende Schuhe ohne 
abgetretene oder eisige Sohle bilden 
eine Einheit, die aktives Steuern der 
Ski erleichtern und eine rechtzeitige 
Auslösung der Bindung gewährleis-
ten. Handschuhe und eine Kopfbe-
deckung vervollständigen die Aus-
rüstung. Sie halten nicht nur warm, 
sie schützen auch bei Stürzen vor 
Schnittverletzungen und Schürfwun-
den. 

Auf stark befahrenen Pisten, bei 
Pistenkreuzungen, an besonders 
belebten Stellen, wie Liftstationen 
und Skihütten, ist es wichtig, recht-
zeitig bremsen zu können. Wählen 
Sie Ihre Geschwindigkeit so, dass 

Sie auch bei Fehlern anderer recht-
zeitig ausweichen oder stehen blei-
ben können. Halten Sie Abstand zu 
Pistenabsperrungen, Steinen, Bäu-
men und anderen Skifahrern.

Wenn Sie müde sind, beenden Sie 
Ihren Tag auf der Piste. Und beim 
"Einkehrschwung" sollten Sie be-
denken: Alkohol verringert das 
Reaktionsvermögen beträchtlich. 
Schnaps, Glühwein und Jagatee ge-
hören zum Après-Ski.

10 Gebote für die Piste
Die zehn Verhaltensregeln des In-
ternationalen Skiverbandes (FIS) 
sind Grundvoraussetzung für ein 
Miteinander auf den Pisten und wer-
den bei Gericht in die Urteilsfindung 
einbezogen. 

1. Rücksichtnahme auf andere 
Skifahrer

2. Fahrweise und Geschwindigkeit 
dem Können und den Verhält-
nissen anpassen (Fahren auf 
Sicht)

3. Fahrlinie der vorderen Skifahrer 
respektieren

4.  Überholen nur mit genügend 
Abstand

5.  Blick nach oben vor dem Anfah-
ren und beim Queren (Wichtig: 
Diese Regel räumt aber dem 

von oben kommenden Skifahrer 
kein Vorrangsrecht ein!)

6.  Anhalten nur am Pistenrand 
oder an übersichtlichen Stellen

7.  Auf- und Abstieg nur am Pisten-
rand

8.  Markierungen und Signale be-
achten

9.  Hilfe leisten, Rettungsdienst 
alarmieren bei Unfällen

10. Angabe der Personalien bei Un-
fällen (als Beteiligter oder Zeuge)

Niederösterreichischer  
Zivilschutzverband 
Langenlebarner Str. 106 
A-3430 Tulln / Donau 
Tel.: (+43)2272/61820 
Fax.: (+43)2272/61820-13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at

Die Zivilschutzbeauftragten

Ing. Georg Graf 

02574/2221-216

AL Gerald 
Schalkhammer
0676/843165200 



Geschätzte 
Bürgerinnen und Bürger,

das Jubiläumsjahr 2017 unter dem 
Motto „100 Jahre von Gaunersdorf 
zu Gaweinstal“ neigt sich dem Ende 
zu. Wir können mit Freude und Stolz 
auf die vielen gelungenen und gut 
besuchten Veranstaltungen zurück-
blicken.
Mit der Segnung des neu renovierten 
Weißen Kreuzes durch den Abt des 
Schottenstiftes Johannes Jung und 
der Ausstellungseröffnung sowie 
Verleihung der Ehrenbürgerschaft an 
Prof. Mag. Franz Kaindl im neu reno-
vierten Obergeschoß des Pfarrhofes 
wurde der Veranstaltungsreigen ab-
geschlossen. Ein Dankeschön an 
alle, die dazu beigetragen haben, 
unser Jubiläumsjahr so erfolgreich 
durchzuführen. Es hat sich einmal 
mehr gezeigt, wie aktiv unsere Ge-
meinde ist.
Auf Grund der erfolgreichen Chlo-
rierung der Wasserleitungen konnte 
unser Wasser Anfang September 
wieder als Trinkwasser freigegeben 
werden. Um die Trinkwasserqualität 
weiter zu gewährleisten, wird von 
den Behörden ein Weiterführen der 
Chlorierung bis zur Fertigstellung 
der Ringleitung zum Hochbehälter 
Schrick vorgeschrieben. Laut Stel-

lungnahme der NÖ. Landesregie-
rung bestand bei der festgestellten 
Verkeimung keine Gesundheitsge-
fährdung. Dementsprechend wurden 
die Verfahren bei der Staatsanwalt-
schaft gegen mich als Obmann des 
Wasserverbandes, das gegen Amts-
leiter Gerald Schalkhammer und je-
nes gegen Obmann Stv. Bgm. Kurt 
Jantschitsch eingestellt.
Der Bau der Ringleitung zum Hoch-
behälter Schrick, um alle 4 Brunnen 
zusammenzuführen, wurde bei der 
Sitzung des Gemeindeverbandes 
Wasserversorgung Gaweinstal – Bad 
Pirawarth beschlossen. Nach Fertig-
stellung dieser notwendigen Erweite-
rung gibt es dann eine zentrale Stel-
le, um das Wasser zu mischen oder 
aufzubereiten. 
Derzeit wird von der Versicherung 
ein Anspruch auf Kostenersatz für 
Wartungen von Entkalkungs- bzw. 
Aufbereitungsanlagen geprüft.

Mit Fertigstellung der Montage der 
Bänke, Tische, Abfalleimer, Plakat-
wände und Litfaßsäulen durch den 
Dorferneuerungsverein Gaweinstal 
wurde die Neugestaltung der Orts-
durchfahrt Gaweinstal abgeschlos-
sen. Nochmals ein herzliches Dan-
keschön an die Mitglieder des DEV 
für die Planung, Organisation und 
Mithilfe beim Gestalten der Plätze.
Ganz besonders möchte ich mich bei 
jenen Bürgerinnen und Bürgern be-
danken, die die Kosten für eine Bank 
oder die Pflege eines bepflanzten 
Beetes übernommen haben.
Weiters freue ich mich sehr, dass 
nach etlichen Schwierigkeiten bei der 
Widmung, dem Grundkauf u.v.m. end-
lich mit dem Bau des Tennisplatzes in 
Gaweinstal beim Bahnhof begonnen 
werden konnte. Mit dem Bau dieser 
Anlage soll den Tennisbegeisterten 
und der Jugend die Möglichkeit gebo-
ten werden, im Ort Tennis zu spielen. 

Danke an Obmann Karl Binder und 
seinem Team für die aufgebrachte 
Geduld sowie das Engagement bei 
der Planung der Anlage.

Durch die Inbetriebnahme der Kin-
dertagesbetreuungseinrichtung in 
Schrick und der sechsten Kindergar-
tengruppe im alten Gemeindeamt in 
Gaweinstal ist die Kinderbetreuung 
sichergestellt worden. Für die ältere 
Generation wurde mit dem Bau der 
Wohnungen für Betreubares Woh-
nen in der Wienerstraße in Gaweins-
tal begonnen.
Leider wird der Nahversorgermarkt in 
Schrick ab 30. November nicht mehr 
weitergeführt. Gemeinsam mit der 
Firma Kienast bin ich sehr bemüht, 
einen neuen Betreiber zu finden, um 
die Nahversorgung in Schrick auch in 
Zukunft zu gewährleisten.
Da die großen Projekte im Jahr 2017 
abgeschlossen wurden, sind im Jahr 
2018 viele kleinere Projekte in allen 
Orten geplant.
Zum Schluss möchte ich die Gele-
genheit nützen, mich bei allen zu 
bedanken, die im abgelaufenen Jahr 
durch ihren persönlichen Einsatz 
zum Wohle der Gemeinde beigetra-
gen haben. Mein besonderer Dank 
richtet sich diesbezüglich vor allem 
an die vielen Freiwilligen in den ver-
schiedenen Vereinen und Instituti-
onen. Dank ihrem Mitwirken ist unse-
re Gemeinde so lebenswert.
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, 
ich wünsche Ihnen eine ruhige, be-
sinnliche Adventzeit, ein frohes und 
friedliches Weihnachtsfest sowie für 
das neue Jahr 2018 viel Glück, Ge-
sundheit und Erfolg!

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

Unser Gaweinstal 3Dez. 2017 – Feb. 2018

Bürgermeister-
Empfang

Samstag, 
20. Jänner 2018, 
18.00 Uhr
im Veranstaltungssaal des 
Kindergartens Gaweinstal
Zu diesem Festakt sind alle Bür-
gerinnen und Bürger eingeladen.

Bgm. Richard Schober und OV Thomas Wimmer vor der Baustelle in der Wienerstraße
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Verleihung der Ehrenbürgerschaft 
und Vernissage

Fortsetzung von Seite 1

Anlässlich des 85. Geburtstages 
von Prof. Mag. Franz Kaindl wurde 
am 28. Oktober im Obergeschoß 
des neu renovierten Pfarrhofes die 
Ausstellung „Die Poesie der Farben“ 
eröffnet.

Nach Begrüßung durch Pater Anton 
Erben trug Hofrat Dr. Renate Ma-
dritsch den künstlerischen Werde-
gang des Jubilars vor. Im Rahmen 
der Festveranstaltung wurde Prof. 
Franz Kaindl als einer der bedeu-
tendsten Maler, Grafiker, Mosaik-
künstler und Bildhauer von Öster-
reich ausgezeichnet. 

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Gaweinstal hat in seiner Sitzung 
am 4. Oktober 2017 den Beschluss 
gefasst, Prof. Mag. Franz Kaindl in 
Anerkennung und Würdigung sei-
ner besonderen Verdienste für die 
Marktgemeinde Gaweinstal, insbe-
sonders als Künstler, Kapellmeister 
der Ortsmusik Gaweinstal, Musik-

lehrer, Chorleiter und Organist zum 
Ehrenbürger der Marktgemeinde 
Gaweinstal zu ernennen.
Bürgermeister Richard Schober 
wünschte Prof. Kaindl alles Gute 
zum Geburtstag und überreichte im 
Rahmen der Ausstellungseröffnung 
die Ehren-Urkunde.

Abt Johannes Jung würdigte Pro-
fessor Kaindl für seine Verdienste 
um die Pfarre und übergab ihm im 
Namen von Kardinal Schönborn das 
bronzene Ehrenzeichen vom Hl. 
Stephanus samt Urkunde.
Der Kirchenchor überraschte den 
Jubilar mit den einstudierten Hei-
matliedern „Von der Thaya Strand“ 
und „Mei Waldviertel is g’wiß“. Die 
Leiterin des Kirchenchors Leopoldi-
ne Friedl arrangierte die Melodien 
für die Chorstimmen, die Texte dazu 
schrieb Franz Kaindl senior. 
Mag. Maria Auchmann und Johanna 
Pichler bedankten sich als langjäh-
rige Chormitglieder bei Prof. Kaindl 
für die rund 50jährige Tätigkeit als 
Chorleiter und überreichten dem 
Jubilar eine Fassung der vorgetra-
genen Heimatlieder.

Prof. Kaindl freute sich über die 
zahlreichen Gäste und war überwäl-
tigt von den vielen Glückwünschen.

                                                                   

 

___________________________________________________________ 

Ihr Profi in Sachen Klimaanlagen und Wärmepumpen. 

BERATUNG – PLANUNG – VERKAUF – MONTAGE – SERVICE - REPARATUR 

Kontaktieren Sie mich für eine individuelle Lösung für 

Ihre persönlichen Bedürfnisse. 

Email: office@next-kaelte.at | Web: www.next-kaelte.at 

___________________________________________________________ 
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Ihr Profi in Sachen Klimaanlagen und Wärmepumpen. 

BERATUNG – PLANUNG – VERKAUF – MONTAGE – SERVICE - REPARATUR 

Kontaktieren Sie mich für eine individuelle Lösung für 

Ihre persönlichen Bedürfnisse. 

Email: office@next-kaelte.at | Web: www.next-kaelte.at 

___________________________________________________________ 

 

 

 

Wärmepumpen und Klimasysteme e.U.

Wolfgang Lindner | Wienerstraße 8 | 2191 Gaweinstal | Tel.: 06991 9250434 

Der Winter steht vor der Tür… 
Heizkosten sind in der heutigen Zeit ein immer größeres Thema! 
Profitieren auch Sie von bis zu -50% Heizkosten pro Jahr mit einer modernen 
Luft-Wasser Wärmepumpe vom Profi montiert. Einbindung in ein bestehen-
des Heizsystem mittels digitaler Regelung möglich. Durch unsere Hochtempe-
raturwärmepumpen sind Vorlauftemperaturen von bis zu 60°C möglich, wel-
che wieder erlauben, Ihre bestehenden Radiatoren weiter zu verwenden. 
Erzeugen Sie kostengünstig und nachhaltig Ihr Brauchwasser und genießen 
Sie Ihre wohlige gleichmäßige Wärme in Ihren Wohnräumen.

Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018 
wünscht das Team von NeXt – Wärmepumpen und Klimasysteme e.U.

                                                 

 

 

Der Winter steht vor der Tür… Heizkosten sind in der heutigen Zeit ein immer größeres 
Thema. Profitieren auch Sie von bis zu -50% Heizkosten pro Jahr mit einer modernen 
Luft-Wasser Wärmepumpe vom Profi montiert. 

Einbindung in ein bestehendes Heizsystem mittels digitaler Regelung möglich. Durch 
unsere Hochtemperaturwärmepumpen sind Vorlauftemperaturen von bis zu 60°C 
möglich, welche wieder erlauben Ihre bestehenden Radiatoren weiter zu verwenden. 
Erzeugen Sie kostengünstig und nachhaltig Ihr Brauchwasser und genießen Sie Ihre 
wohlige gleichmäßige Wärme in Ihren Wohnräumen. 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018 wünscht das Team 
von NeXt – Wärmepumpen und Klimasysteme e.U. 

v.R.: GR Birgit Boyer, GR Michael Schuster, Hofrat Dr. Renate Madritsch, Prof. Mag. Franz Kaindl, Abt Johannes 
Jung, Aloisia Kaindl, Bgm. Richard Schober, Vizebgm. Ferdinand Bammer 
h.R.: GR Heidelinde Esberger, OV gGR Alois Graf, OV gGR Thomas Wimmer, Architekt DI Johann Hoffmann,  
GR Reg.Rat Herbert Kienast, Pater Anton Erben, gGR Mag. Johannes Berthold
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Abt Johannes Jung und Prof. Kaindl
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Der Maler, Grafiker, Bildhauer und 
Mosaikkünstler Prof. Mag. Franz  
Kaindl wurde am 30. November 1932 
in Stollberg im Mostviertel geboren. 
Nach Pflichtschule und Gymnasium 
(Matura 1950 in Waidhofen/Thaya) 
studierte er von 1950 bis 1957 in 
Wien an der Akademie der bilden-
den Künste bei den Professoren 
Herbert Boeckl, Franz Elsner, Josef 
Dobrowsky,  Sergius Pauser Malerei 
und  bei Franz Santifaller  Bildhau-
erei, sowie an der Universität Wien 
Geschichte, Kunstgeschichte und 
Psychologie.

Franz Kaindl lebt seit 1957 in Ga-
weinstal. Schon als junger Maler und 
Bildhauer hat er die Kultur in unserem 
Ort geprägt und zahlreiche Bilder mit 
Motiven aus Gaweinstal oder der  
näheren Umgebung gemalt. 
1972 wurde Franz Kaindl Präsident 
des Landesverbandes der Nieder-
österreichischen Kunstvereine - eine 
Funktion, die er mehr als 20 Jahre 
innehatte. 
Neben seiner Aufgabe, die Interes-
sen der Künstler gegenüber Bund 
und Land zu vertreten, veranstaltete 
er zahlreiche Ausstellungen im In- 

und Ausland und gründete 1978 in 
St. Pölten das NÖ Dokumentations-
zentrum für moderne Kunst, das er 
bis 1995 leitete.

Mit der Einrichtung der Schulgale-
rie in der Hauptschule Anfang der 
1980er Jahre setzte Prof. Kaindl  
einen kulturellen Höhepunkt in un-
serer Gemeinde. Fast zwei Jahr-
zehnte lang gab es zweimal jähr-
lich eine Ausstellung mit namhaften 
Künstlern in der Aula der Hauptschu-
le. Die Eröffnungsfeierlichkeiten wa-
ren ein gesellschaftlicher Höhepunkt. 
Zahlreiche Spitzenpolitiker nahmen 
daran teil.
Als künstlerisch vielseitiger Mensch 
war Franz Kaindl auch auf dem musi-
kalischen Sektor in unserer Gemein-
de tätig. Er veranstaltete ab 1959 
Kammermusikabende im Festsaal 
des Pfarrhofes und wirkte auch von 
Anfang an im von seinem Vater OSR 
Franz Kaindl gegründeten "Salonor-
chester" mit Musikern aus Gaweins-
tal und Umgebung mit. 
Prof. Kaindl war ab 1968 am Aufbau 
der Blasmusikkapelle Gaweinstal 
maßgeblich beteiligt und bis 1978 als 
deren Kapellmeister tätig. Die Musik-

kapelle Gaweinstal und Umgebung 
hat ihn 1979 zum Ehrenkapellmeister 
ernannt. Prof. Kaindl hat sich auch 
um den Musikernachwuchs sehr ver-
dient gemacht.

Prof. Franz Kaindl brachte sich von 
1958 bis 2007 als Leiter des Kirchen-
chors Gaweinstal sowie gemeinsam 
mit seiner Frau Louise als Organist 
auch in das Pfarrleben ein. Von 1965 
bis 1996 war er außerdem stellver-
tretender Vorsitzender des Pfarrkir-
chen- bzw. Pfarrgemeinderates. 
Bereits 1992 wurde Prof. Kaindl der 
Ehrenring in Gold der Marktgemein-
de Gaweinstal verliehen und 2002 
erhielt er eine Urkunde als Dank und 
Anerkennung für die Repräsentation 
der Gemeinde Gaweinstal auf künst-
lerischer Ebene. 
Im Sommer 2017 konnten seine 
Bilder im Rahmen der Ausstellung 
„Farbsinnen – Sinnfarben“ im NÖ 
Dokumentationszentrum für moder-
ne Kunst bewundert werden. 
Prof. Franz Kaindl: „Meine Malerei 
entsteht im Kopf, dort entwickeln sich 
formale Strukturen, die mehr oder 
weniger an Bildformaten und Figu-
ralem gebunden werden.“

Prof. Mag. Franz Kaindl

Kirchenchor Gaweinstal
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Holzversteigerung in Atzelsdorf
(Eichen und Akazien)
Freitag, 1.12.2017, 14 Uhr
Treffpunkt:
Atzelsdorf, L6 gegenüber Lager-
platz der Straßenmeisterei

Holzversteigerung 
in Höbersbrunn
(Mischholz)
Samstag, 2.12.2017, 9 Uhr
Treffpunkt: Höbersbrunn, 
Kasweg/Aigenwald

WICHTIG: Holzverkauf 
nur gegen Barzahlung!

HOLZ-
VERSTEIGERUNG
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Ge(h)NUSS-Fest in Gaweinstal – 
Ein Fest im Zeichen der Nuss

Im Rahmen der Feierlichkeiten „100 
Jahre von Gaunersdorf zu Gawein-
stal“ fand das Ge(h)NUSS-Fest der 
Region südliches Weinviertel heuer 
in Gaweinstal statt. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter nutzen zahl-
reiche Besucher aus nah und fern 
die Gelegenheit, regionale Betriebe 
und Vereine näher kennenzulernen. 
Auftakt bildete die feierliche Ernte-
dankmesse im Innenhof des Pfarr-
hofes. 
Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Richard Schober er-
wähnte Landeshauptfrau Mag. Jo-
hanna Mikl-Leitner die beachtliche 
Entwicklung der Gemeinde in den 
letzten Jahren und bezeichnete 
Gaweinstal als „Schmuckkasterl“ 
mit sämtlichen Nahversorgern und 
beachtlicher Infrastruktur.

Beim anschließenden Frühschop-
pen mit dem Musikverein Gawein-
stal und Umgebung wurden die Be-
sucher von der Pfarre Gaweinstal 
kulinarisch verwöhnt.

Am Nachmittag nutzten die Jüngs-
ten das umfangreiche Kinderpro-
gramm im Garten vor dem Pfarr-
gwölb und die Bürgermeister der 
Region pflanzten einen Nussbaum 
beim Parkplatz der Gemeinde. Auf 
der Pfarrhofbühne fanden musi-
kalische und tänzerische Darbie-
tungen der örtlichen Vereine und 
die Trachtenmodenschau mit Mo-
dels aus der Gemeinde statt. Rund 
um den Pfarrhof präsentierten zahl-

Frohes Weihnachtsfest undProsit 2018

Service & Elektrohandel 
Georg Rappl, Mobil: 0664/2306029

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE

Wir wünschen unseren Kunden 
gesegnete Weihnachten und alles 

Gute im neuen Jahr!
2191 Gaweinstal
Hauptplatz 33
Tel.: 02574/2254
www.binder.at
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reiche Vereine und Austeller regio-
nale Produkte, Getränke und Spei-
sen.
Die Gaweinstaler Nussprinzes-
sinnen verkauften Lose (Gaweins-
Taler), sodass zum Abschluss ein 
Spendenscheck in der Höhe von  
€ 1.200,-- an die Lebenshilfe Mat-
zen überreicht werden konnte. 

WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDINNEN UND 
KUNDEN EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Dieses Fest hat wieder einmal ge-
zeigt, wie viel Potential und Frei-
willigkeit in unserer Gemeinde vor-
handen ist. Vielen Dank an alle, 
die mitgewirkt haben, sei es bei 
den Ständen oder auf der Bühne. 
Ein ganz besonderes Dankeschön 
ergeht an GR Birgit Boyer und ihr 
Team für die perfekte Organisation.

Gaweinstal hat sich - wie schon so 
oft in diesem Jubiläumsjahr - her-
vorragend präsentiert und eine ak-
tive Zusammenarbeit der Bevölke-
rung aufgezeigt.
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Segnung des neu renovierten „Weißen Kreuzes“ 
Fortsetzung von Seite 1

Verschiedenste Witterungseinflüsse 
machten eine Renovierung des Wei-
ßen Kreuzes in Gaweinstal dringend 
notwendig. Die 1718 errichtete baro-
cke Anlage aus Kalksandstein wurde 
daher in den letzten Monaten kom-
plett erneuert. 
Die Gesamtkosten in der Höhe von 
€ 42.000,-- wurden von Gemeinde, 
Land NÖ und Bundesdenkmalamt 
aufgebracht.
Die Andacht zur Verehrung des Hei-
ligen Kreuzes fand am 28. Oktober 
in der Pfarrkirche Gaweinstal statt. 
Der Kirchenchor Gaweinstal sorgte 
für die feierliche, musikalische Um-
rahmung. Nach der Prozession zum 
Weißen Kreuz segnete Abt Johannes 
Jung unter Beisein von Bgm. Richard 
Schober und der Gemeindevertre-
tung die neu renovierte Kalvarien-
berggruppe "Weißes Kreuz" vor dem 
Gemeindeamt. 

v.R.: GR Michael Schuster, gGR Mag. Johannes Berthold, Vizebgm. Ferdinand Bammer, Abt Johannes Jung, Bgm. 
Richard Schober, Pater Anton Erben, Kaplan Alexander Lagler, Alexander Wimmer 
h.R.: GR Heidelinde Esberger, GR Birgit Boyer, Dechant Bernhard Messer, OV gGR Thomas Wimmer, OV gGR Alois 
Graf, GR Reg.Rat Herbert Kienast, Eva Kleedorfer mit den Ministrantinnen Sarah, Danica und Agnes

Chronik:
Im Jahr 1718 ließ Postmeister Jo-
hann Lettner den Kalvarienberg 
errichten. An diesem Platz soll der 
erste bekannte und später abgetra-
gene Kirchenbau gestanden sein. 
Steinmetzmeister Oxner aus Mistel-
bach schuf dieses Kunstwerk. Im 
Laufe der Jahre wurde die Kreuz-
gruppe immer wieder renoviert.

Beschreibung: 
In einer kleinen Grünanlage zwi-
schen Kirchenplatz und Bischof 
Schneider-Straße steht mit der An-
sichtsseite nach Osten eine barocke 
Kalvarienberggruppe, umgeben von 
einer 0,75 m hohen, 6,0 m langen 
und 3,80 m tiefen Balustrade. Die 

Anlage ist aus Kalksandstein ge-
fertigt. Die Figuren sind ca. 1,90 m 
groß. Dargestellt ist die Gottesmut-
ter Maria weinend, Maria Magdale-
na am Fuß des Kreuzes kniend und 
der Apostel Johannes mit der rech-
ten Hand auf den Gekreuzigten wei-
send; dieser hängt hoch am Kreuz 
und hat den Kopf leicht zur Seite ge-
neigt. Ein besonderes Detail ist die 
Schlange mit dem Apfel, die sich um 
den Kreuzstamm schlängelt; dane-
ben ein Totenkopf. Alle Figuren und 
der Kreuzstamm (4,50 m) stehen 
auf einem 0,75 m hohen Sockel.

Quelle: 
BHW Niederösterreich GmbH/
www.marterl.at
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Abt Johannes Jung und Vertreter der Pfarre mit den Firmlingen

Adventkonzert des
Domchores und 
Domorchesters Brünn
Aufführung der Böhmischen Hir-
tenmesse von Jakub Jan Ryba 
(sowie andere kurze Musikstücke)

Freitag, 8. Dezember 
18.30 Uhr, Pfarrkirche Gaweinstal 

anschließend Agape im Pfarrhof
Eintritt: Freie Spende

Veranstalter: 
Club Niederösterreich mit Unter-
stützung der NÖ Versicherung
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Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Gemeinderatssitzung, 4.10.2017

Bericht 
Prüfungsausschusssitzung

Bei der nicht angesagten Prüfungs-
ausschusssitzung wurden die Kas-
sengebarung und Buchhaltung für in 
Ordnung befunden.

Darlehensaufnahme
Nach Prüfung der abgegebenen An-
gebote wurde die Aufnahme des aus-
geschriebenen Darlehens zwecks 
Finanzierung der provisorischen Kin-
dergartengruppe und der Bau- und 
Instandsetzungsleitungen von Was-
ser- sowie Kanalleitungen bei der 
Volksbank Wien AG beschlossen.

Aus dem Gemeinderat
Beschlüsse

UNION Tennisclub 
Gaweinstal

Die Gemeinde hat eine Bürgschafts-
übernahme für den Abstattungs-
kreditvertrag des UTC Gaweinstal 
mehrstimmig beschlossen.

Vermittlungsauftrag 
Betriebsgebiet Gaweinstal

Die Firma Reimer Immobilien 
GmbH wurde mit der Bewerbung 
und Vermittlung des Bauland-Be-
triebsgebietes in Gaweinstal be-
auftragt.

Ergänzungswahl 
Gemeindevorstand

Aufgrund des Ablebens von gGR 
MMag. Leopold Kuzdas wurde GR 
Herbert Muthenthaler als Mitglied in 
den Gemeindevorstand gewählt.

SPÖ Gaweinstal
Aufgrund des Ablebens von gGR 
MMag. Leopold Kuzdas wurde GR 
Erwin Schober als Fraktionsobmann 
und gGR Michael Wastell, BA, MA als 
dessen Fraktionsobmann-Stellvertre-
ter nominiert.

Ergänzungswahl 
Prüfungsausschuss

Aufgrund der Wahl von GR Herbert 
Muthenthaler in den Gemeindevor-
stand wurde GR Gerhard Eisen-
ecker als Mitglied in den Prüfungs-
ausschuss gewählt.

RADLrekordTAG in Gaweinstal
Trotz schlechter Wettervorhersage 
startete ein harter Kern von Radler-
innen und Radlern aller Altersgruppen 
am 16. September bei den Feuer-
wehrhäusern in der Großgemeinde. 
Insgesamt mussten drei Stationen 
angefahren werden, um an der Preis-
verlosung teilzunehmen. Im FF Haus 
in Höbersbrunn fanden sich die Rad-
lerInnen zum gemütlichen Ausklang 
ein. Prämiert wurden der/die älteste 
TeilnehmerIn und der/die jüngste 
TeilnehmerIn. Unter den abgege-
benen Gewinnkarten der Teilnehmer 
des Radlrekordtages wurden schöne 
Preise verlost und von Bgm. Richard 
Schober und gGR Johann Fidler an 
die GewinnerInnen übergeben.

Jüngste(r)/Älteste(r) TeilnehmerIn:
Philipp Puhm-Schremser (Gaweins-
tal), Doris Schmid (Schrick); Friedrich 

FF-BLUTSPENDEN 
IN SCHRICK

Mittwoch, 17. Jänner 2018
16.30 – 19.00 Uhr, GH Stoik

Adler (Gaweinstal), Christine Schrom 
(Schrick)

Gewinnkarten:
1. Preis: Christine Schrom (Schrick) 
– Obstkorb, gespendet von Bgm. 
Richard Schober
2. Preis: Dipl.Ing. Bernhard Ehren-
huber – Geschenkbox Marillenhof 
Hackl, gespendet von OV gGR Jo-
hann Fidler
3. Preis: Albert Nake (Gaweinstal) – 
Geschenkkorb, gespendet von OV 
gGR Thomas Wimmer
4. Preis: Rudolf Holzmann (Gaweins-
tal) – Gutscheine der Marktgemeinde 
Gaweinstal
5. Preis: Maria Ehrenhuber (Gaweins- 
tal) – Gutscheine der Marktgemeinde 
Gaweinstal
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Nationalratswahl vom 15. Oktober 2017
Ergebnis Gemeinde Gaweinstal*

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

*ausgenommen Wahlkarten an die Bezirkswahlbehörde

 Datum: Wahl-: Abgegebene gültige: ungültige: Wahl-
  berechtigt  Stimmen Stimmen Stimmen beteiligung:
15.10.2017 3.066 2.331 2.303 28 76,03%
29.09.2013 2.997 2.224 2.179 45 74,21%
                            15.10.2017                    29.09.2013  
  Stimmen % Stimmen %  Diff. in % 
SPÖ 460 19,97% 617 28,32% -8,34%
ÖVP 917 39,82% 783 35,93% 3,88%
FPÖ 703 30,53% 440 20,19% 10,33%
GRÜNE 37 1,61% 127 5,83% -4,22%
NEOS 83 3,60% 63 2,89% 0,71%
PILZ 68 2,95% 0 0,00% 2,95%
andere Listen 35 1,52% 138 6,33% -4,81%

Die Gemeinde Gaweinstal
sucht

(m/w) für den

selbstständige Kaufleute

SchrickStandort in
Ihre Stärken sind:

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

* hohes persönliches Engagement
* unternehmerisches Denken und Handeln
* Freude am Umgang mit Menschen
* Erfahrung im Handel
* abgeschlossene Berufsausbildung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit Foto und Lebenslauf an:

Johann Lehner
Julius Kiennast LebensmittelgroßhandelsGmbh
Hauptplatz 7
3571 Gars am kamp
Mobil: 0664/80525800
mailto:johann.lehner@kiennast.at

Marktgemeinde Gaweinstal
Gerald Schalkhammer, Amtsleiter 
Kirchenplatz 3, 2191 Gaweinstal
Handy: 0676/843165200
Tel: 02574/2221/ DW 211 Fax: 02574/2221 DW 228
mailto:schalkhammer@gaweinstal.gv.at

oder
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Die Abgabe der Ernte- und Erzeu-
gungsmeldung sowie des Stamm-
datenerhebungsblattes hat für Be-
triebe mit einer Ernte von mehr als 
3.000 Liter im Wege der Weinda-
tenbank elektronisch zu erfolgen.
Betriebe mit einer Ernte von weni-
ger als 3.000 Liter haben die Mög-
lichkeit, weiter in Papierform oder 
auf elektronischem Wege abzuge-
ben. Die entsprechenden Formu-
lare wurden bereits zugesendet.
 
Um Förderungen in vollem Um-
fang in Anspruch nehmen zu kön-
nen, ist es erforderlich, die Ern-
temeldung bis spätestens 15. 
Dezember abzugeben. 

Alle Feste und Events schnell 
und einfach auf Ihrem Handy!

Ob für Einheimische oder Gäste, 
mit unserer Gemeinde-App sind 
Sie über alle Veranstaltungen in 
der Großgemeinde informiert. 
Zusätzlich können Sie auch Ih-
ren Gästen oder Besuch viele 
Informationen und Tipps aus un-
serer Heimat anbieten. 

Jetzt kostenlos downloaden und 
„Gaweinstal“ hinzufügen: 
www.gem2go.at

Erhebung der Weingar-
tenfläche und der Wein-
ernte sowie Erhebung 

der Stammdaten

Gem2Go – 
Die Gemeinde-App

Winterdienst - 
Sicher durch den Winter

Der Winterdienst auf den Gemein-
destraßen wird so wie in den letzten 
Jahren von der Gemeinde organi-
siert. Um den Mitarbeitern unseres 
Schneeräumdienstes die Arbeit zu 
erleichtern und die Schneeräumung 
zu verbessern, bitten wir um Einhal-
tung folgender einfacher Regeln:

• Halten Sie bitte die 
 Umkehrplätze frei!
• Stellen Sie Ihre Autos 
 möglichst nicht auf der Straße ab!
• Wenn Sie doch entlang der Straße 

parken, dann sprechen Sie sich 
bitte mit Ihren Nachbarn ab und 
parken nur auf einer Straßenseite. 

Weiters wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen insbeson-
dere gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert 

sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentü-
mer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt 
die Verpflichtung nach Abs. 1 für ei-
nen 1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude 
bzw. Verkaufshütten entfernt wer-
den.
 
Die Gemeinde hofft, dass durch ein 
gutes Zusammenwirken der kom-
munalen Einrichtungen und des pri-
vaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Benüt-
zung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeinde-
gebiet möglich ist.

Peter GASPAR 
GAWEINSTAL, Hauptplatz 23
Tel.: 0664/6487108

Bei 10 Behandlungen – 10% Rabatt  
Geschenkgutscheine erhältlich!

Öffnungszeiten: Mo: 15.00 - 20.00 Uhr | Di - Do:  08.30 - 20.00 Uhr
tägl. Mittagspause von 12.00 - 13.00 Uhr

MASSAGEN
Aromatheraphie, Klassisch mit Aku-
pressur, Fußre� exzonen, Lymphdrai-
nage, Vakuummassage, entspannende 
Gesichtsmassage

PACKUNGEN
Torf-, Para�  npackung

Neue Angebote:
Bienenwachspackung mit 
Lavendel, Bienenwachspackung 
mit Schokolade, Torfpackung.

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!

Zwergerl-Treff
Termine: 
Mittwoch, 13. Dezember, 
10. und 24. Jänner, 7. und 
21. Februar, 7. März
9.30 – 11.00 Uhr, 
Gaweinstal, Pfarrgwölb
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Ausgabe der Gelben Säcke & Berechtigungskarten 
für das Wertstoffsammelzentrum Gaweinstal

Gaweinstal ab Di., 05.12.2017  zu den Parteienverkehrszeiten
Atzelsdorf Mi., 06.12.2017 15:00 bis 17:00 Uhr Gemeindekanzlei - Jägertreff
Höbersbrunn Mi., 06.12.2017 15:00 bis 17:00 Uhr Gemeindekanzlei
Martinsdorf Di., 05.12.2017 15:00 bis 17:00 Uhr Gemeindezentrum
Pellendorf  Mi., 13.12.2017 15:00 bis 17:00 Uhr NEU! Feuerwehrhaus 
Schrick Mi., 13.12.2017 15:00 bis 17:00 Uhr Gasthaus Stoik

Hinweis für die KG`s, wenn das Service nicht in Anspruch ge-
nommen wird: Sollte dieses Service der Kartenausgabe in den 
Katastralgemeinden nicht entsprechend genutzt werden (Abho-
lung mind. 35% der Karten), werden die Berechtigungskarten für 
2019 ausschließlich im Gemeindeamt Gaweinstal ausgegeben.

Die Grünschnittkarte gilt bis zur gänzlichen Nutzung!

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Wertstoffzentrum Gaweinstal, 
Am Wachtberg
April bis Oktober
Mi. u. Fr. 16:00 - 19:00 Uhr
Samstag  13:00 - 16:00 Uhr
November bis März
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag 13:00 - 16:00 Uhr

MARKTGEMEINDE
GAWEINSTAL
2191 Gaweinstal
Kirchenplatz 3
http://www.gaweinstal.at

NOTRUFNUMMERN:
Vergiftungsinformationszentrale: 01/4064343

Ärztenotdienst: 141

GEMEINDEVERBAND FÜR AUFGABEN DES 
UMWELTSCHUTZES IM BEZIRK MISTELBACH
Conrad-Hötzendorf-Platz 2, 2130 Mistelbach Mail to: gaum@gaum.at

Tel.: 02572/20921 www.umweltverbaende.at/mistelbach

BERECHTIGUNGSKARTE 2018

Abholung außerhalb der Termine: Wenn Sie zu den Ab-
holzeiten keine Möglichkeit haben, kann die Karte ab dem 
05.12.2017 (ersten Tag für die KG`s ) zu den Parteienver-
kehrszeiten im Gemeindeamt Gaweinstal abgeholt werden. 

Parteienverkehrszeiten: 
Mo. und Do.: 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr, 
Di.: 07:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr, 
Mi. und Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

Winter-Öffnungszeiten
Wertstoffsammelzentrum Gaweinstal, Am Wachtberg
November bis März: 
Mi., 15.00 – 17.00 Uhr und Sa., 13.00 – 16.00 Uhr

WICHTIG! Ohne der Berechtigungskarte ist 
seit 01.01.2011 keine Entsorgung im Wert-
stoffsammelzentrum Gaweinstal möglich.
Der Ausfolgeschein (wird vom GAUM per Post 
zugeschickt) ist zur Abholung mitzunehmen 
- ohne den Ausfolgeschein kann keine Karte 
ausgefolgt werden. 
Bitte rechtzeitig die Karte 2018 abholen!!!

Bürgermeister Richard Schober 
und Susanne Buchinger, BA  
(Personalvertretung) gratulierten 
Katrin Hess (Sachbearbeiterin 
Bauamt) zum 40. Geburtstag. 

40. Geburtstag 
von Katrin Hess

Wanderfahrt in die Wachau
Heuer führte die Herbstwanderung 
des Bildungs- und Heimatwerkes in 
die wunderschöne Wachau. Unter 
der Leitung von SR Alois Brückl, un-
terstützt von Theresia Eßbüchl, ging 
es mit dem Bus nach Weißenkirchen. 
Die Wanderer ließen sich vom leich-
ten Regen nicht aufhalten und star-
teten in zwei Gruppen. Ein Teil der 
Gruppe wagte den Aufstieg (500 hm) 
und wanderte durch die Terrassen-
Weingärten bis zum barocken Kir-

chenplatz in Spitz. Die restlichen 
Wanderer wählten die gemütlichere 
Strecke und genossen die zauber-
hafte Herbstlandschaft entlang des 
Donau-Radweges. Im Anschluss an 
das Mittagessen im Wachauerhof 
stand eine Stadtbesichtigung auf 
dem Programm. Mit einem gemüt-
lichen Heurigenbesuch im Buschen-
schankbetrieb der Familie Gruber in 
Weißenkirchen ließen die Wanderer 
den schönen Tag ausklingen.

H.
 D
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Vorbildliche Energiebuchhaltung 
– GAWEINSTAL ausgezeichnet

LH-STV Dr. Stephan Pernkopf 
zeichnete 188 NÖ-Gemeinden für 
Ihre vorbildliche und engagierte 
Energiebuchhaltung aus. Umwelt-
gemeinderat Mag. (FH) Johann 
Plach übernahm stellvertretend für 
den Energiebeauftragten Gerald 
Schalkhammer die Auszeichnung 
für unsere Gemeinde.
Seit 2013 werden Gemeinden per 
NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 auf-
gefordert, ihre Energieverbräuche 
durch eine Energiebuchhaltung zu 
überwachen. Jene Gemeinden, die 
diese Aufgabe vorbildhaft umgesetzt 
haben, wurden von LH-STV Dr. Ste-
phan Pernkopf ausgezeichnet. 
Grundlage für den Erhalt der Aus-
zeichnungsurkunde waren eine um-
fassende Energiebuchhaltung und 
die monatliche Aufzeichnung der 
Energieverbräuche bei den wich-
tigsten Gebäuden der Gemeinde. 
Um dies zu gewährleisten, ist ein gut 
eingespieltes Team in der Gemein-

UGR Mag. (FH) Johann Plach bei der Übergabe der Auszeichnungsurkunde

de erforderlich. Das Ergebnis der 
Energiebuchhaltung ist ein qualitativ 
hochwertiger Energiebericht 2016. 
Im Energiebericht werden neben den 
Aufzeichnungen auch Vorschläge 
für Verbesserungen durch unsere 
Energiebeauftragten erstellt. Daher 
kommt ihnen die wichtige Rolle als 
„Sprachrohr“ für Energieeffizienz 
und erneuerbare Energie in der 
Gemeinde zu. 
Unterstützt wurden die Energiebe-
auftragten von der Energie- und 
Umweltagentur NÖ (eNu) und der 
Energieberatung NÖ bei der Be-
richtserstellung und der Datenerfas-
sung im Energiebuchhaltungs-Tool 
EMC, das den Gemeinden vom Land 
NÖ kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird. 
Die Gemeinde bedankt sich ganz 
herzlich bei Gerald Schalkhammer 
für die vorbildliche Arbeit und die 
Auszeichnung, die unserer Gemein-
de dadurch zuteil wurde.

NL
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Heizkostenzuschuss 2017/2018 
 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2017/2018 in der 
Höhe von € 135,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 30. März 2018 
beantragt werden. 
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 
AusgleichszulagenbezieherInnen 
BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 
BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt. 
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Vorbildliche Energiebuchhaltung – GAWEINSTAL ausgezeichnet 
 

LH‐STV Dr. Stephan Pernkopf zeichnete 188 NÖ‐Gemeinden für Ihre vorbildliche und engagierte 
Energiebuchhaltung aus. Umweltgemeinderat Mag. (FH) Johann Plach übernahm stellvertretend für 
den Energiebeauftragten Gerald Schalkhammer die Auszeichnung für unsere Gemeinde. 

Seit 2013 werden Gemeinden per NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 aufgefordert, ihre Energieverbräuche 
durch eine Energiebuchhaltung zu überwachen. Jene Gemeinden, die diese Aufgabe vorbildhaft 
umgesetzt haben, wurden von LH‐STV Dr. Stephan Pernkopf ausgezeichnet.  
 
Grundlage für den Erhalt der Auszeichnungsurkunde waren eine umfassende Energiebuchhaltung und 
die monatliche Aufzeichnung der Energieverbräuche bei den wichtigsten Gebäuden der Gemeinde. Um 
dies zu gewährleisten, ist ein gut eingespieltes Team in der Gemeinde erforderlich. Das Ergebnis der 
Energiebuchhaltung ist ein qualitativ hochwertiger Energiebericht 2016.  

Im Energiebericht werden neben den Aufzeichnungen auch Vorschläge für Verbesserungen durch 
unsere Energiebeauftragten erstellt. Daher kommt ihnen die wichtige Rolle als „Sprachrohr“ für 
Energieeffizienz und erneuerbare Energie in der Gemeinde zu.  

Unterstützt wurden die Energiebeauftragten von der Energie‐ und Umweltagentur NÖ (eNu) und der 
Energieberatung NÖ bei der Berichtserstellung und der Datenerfassung im Energiebuchhaltungs‐Tool 
EMC, das den Gemeinden vom Land NÖ kostenlos zur Verfügung gestellt wird.  
 
Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich bei Gerald Schalkhammer für die vorbildliche Arbeit und die 
Auszeichnung, die unserer Gemeinde dadurch zuteil wurde. 
 

Die Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen Nie-
derösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2017/2018 in der Höhe 
von € 135,-- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes bis 30. März 2018 be-
antragt werden.

Wer kann den 
Heizkostenzuschuss erhalten?

-  AusgleichszulagenbezieherInnen

-  BezieherInnen einer Mindest-
pension nach § 293 ASVG

- BezieherInnen einer Leistung 
aus der Arbeitslosenversiche-
rung, die als arbeitssuchend ge-
meldet sind und deren Arbeits-
losengeld/Notstandshilfe den 
jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.

- BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld, deren Familien-
einkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

- Sonstige Einkommensbezieher-
Innen, deren Familieneinkom-
men den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.

Zur Förderung des Jugendsports 
werden von der Gemeinde 60 % 
der Kosten für die Saison- und  
Tageseintrittskarten (Maximalför-
derhöhe 60 % einer Saisonkarte) 
zum Besuch der Eislaufplätze und 
Hallenbäder im Umkreis von 25 km 
übernommen. 

Dies gilt für Kinder und Jugend-
liche, die ihren Hauptwohnsitz 
in der Marktgemeinde Gaweins-
tal haben, bis zum 18. Lebens-
jahr und für jene, die eine höhere 
Schule besuchen, solange für sie 
Kinderbeihilfe bezogen wird. 
Die Abrechnung hat einmal am Sai-
sonschluss, jedoch bis spätestens 
Ende April 2018 beim Gemeinde-
amt zu erfolgen.

Heizkostenzu-
schuss 2017/2018

Jugendförderung

Wählen Sie in Ruhe Ih�  Weine für das 
Weihnacht�  �  und zum Ve� chenken.

GAWEINSTAL -  HAUPTPLATZ 11

Wir öffnen unsere Ab-Hof-Vinothek 
am Freitag, den 22. 12. von 17 bis 20 Uhr.

Wir � euen uns auf 
Ih� n Besuch.
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Stromtankstelle
Mit Inbetriebnahme der neuen 
Stromtankstelle in Gaweinstal wur-
de ein weiterer Schritt in Richtung 
E-Mobilität gesetzt. Nutzen Sie die 
Ladesäule am Parkplatz Brünner-
straße/Mühlgasse!

Dez. 2017 – Feb. 2018

Bgm. Richard Schober und die 
Kollegenschaft wünschen Kinder-
betreuerin Jennifer Lorenz und 
Bauhofmitarbeiter Martin Berthold 
alles Gute zur Vermählung!

Hochzeit 
Jennifer Lorenz & 
Martin Berthold

10 Jahre Leader Region 
Weinviertel Ost

Zum 10. Geburtstag der LEADER 
Region Weinviertel Ost wurde im 
Stadtsaal Mistelbach mit vielen Gäs-
ten, Vertretern aus Politik, Gemein-
den und Projektträgern gefeiert. 
Es war Landesrat Karl Wilfing, der 
damals in Zusammenarbeit mit 57 
Gemeinden aus drei Bezirken die 
LEADER Region Weinviertel Ost aus 
der Taufe hob. Eines der Hauptziele 
der LEADER Region ist es, die zur 
Verfügung stehenden Fördermittel 
für Projekte und Aktivitäten einzu-
setzen, um die Lebensqualität in den 
Gemeinden zu halten und im besten 
Fall sogar zu steigern. 
In der Förderperiode 2007 - 2013 
wurden die Prioritäten eher auf die 
Bereiche Landwirtschaft und Touris-
mus gesetzt. Die Schwerpunkte der 
aktuellen Förderperiode (2014-2020) 
liegen auf den regionalen Produkten 
und der Steigerung der Lebensquali-
tät im östlichen Weinviertel. 

Seit der Gründung der LEADER Re-
gion Weinviertel Ost im Jahr 2007 
konnten bereits über 400 Projekte 
mit einem Fördervolumen von mehr 
als 14 Millionen Euro ins östliche 
Weinviertel geholt werden. 

Was ist die 
LEADER Region Weinviertel Ost? 
Die LEADER Region Weinviertel Ost 
ist ein Zusammenschluss von 58 Ge-
meinden aus den Bezirken Mistel-
bach, Gänserndorf und Korneuburg.

Hinter dem abgekürzten Begriff  
LEADER verbirgt sich ein europä-
isches Förderprogramm, das für die 
Entwicklung der ländlich geprägten 
Region im östlichen Weinviertel ganz 
entscheidend ist. Die Grundidee ist, 
die Menschen in der Region dabei zu 
unterstützen, ihre Heimat zu stärken 
und positive Impulse in der Region 
zu setzen. 

LR Mag. Karl Wilfing, Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonnleithner und die Bürgermeister der LEADER Region Weinvier-
tel Ost unter Obmann Bgm. Kurt Jantschitsch und gGR Mag. Johannes Berthold freuen sich mit der Geschäftsführerin 
 DI Christine Friedl über 10 erfolgreiche LEADER-Jahre. 
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Erwachsenen-
Schule
Im Rahmen einer „Erwachsenen-
Schule“ bietet Mag. Christine 
Gallee von Anfang Dezember 
bis Mitte Jänner ein vielfältiges 
Programm im Gemeindezentrum 
Martinsdorf an. Die 100. Stunde 
wird heuer im Dezember gemein-
sam gefeiert. Details werden in 
den Schaukästen veröffentlicht. 
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Persönliche Beratung zu fairen Preisen
Flexible Termine

§57 a Überprüfung
Fahrzeugabhol - Bringservice

Karosserieschäden mit Direktverrechnung
Versicherung - Leihwagen ohne Berechnung

Fahrzeughandel aller KFZ - Typen

SERVICE - REPARATUR - HAVARIE 
LACKIERUNG - HANDEL

heinrich.gruenauer@aon.at 
www.autohaus-baumgartner.at
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Frohe Weihnachten & einen 
guten Start ins neue Jahr!

heinrich.gruenauer@aon.at
www.autohaus-baumgartner.at

www.kfztechnik-gruenauer.stadtausstellung.at
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Gesunde Gemeinde 
Gaweinstal

Rückblick auf Veranstaltungen
Vortrag 
„Humor als Puffer gegen Stress“
Haben sie gewusst, dass ein kleines 
Kind bis zu 400 Mal am Tag lacht? Wir 
Erwachsene bringen es auf durchschnitt-
lich 5-10 Lacher pro Tag. 
Dabei ist Lachen wichtig und gesund, 
wie Heidemarie Fröhlich bei ihrem Vor-
trag "Humor - wirksamer Puffer gegen 
Stress" in der Volksschule in Gaweins-
tal ausführte. Neueste Erkenntnisse aus 
der Humorforschung bestätigen: Die 

tägliche Dosis Humor ist die einfachste, 
beste und billigste Methode zur Stress-
vorbeugung. Wer häufig lacht, macht 
seinem Körper und seiner Psyche ein 
großes Geschenk. Lachen erfrischt, stei-
gert die Laune und die Arbeitslust, stärkt 
die Gesundheit und ... verlängert das Le-
ben! 
Auf Einladung der "Gesunden Gemeinde 
Gaweinstal" erlebten rund 25 Personen 
einen kurzweiligen, humorvollen und in-
formativen Abend.

v.l.: Heidemarie Fröhlich, MBA, Hedwig und Jürgen Splet, Edith Fidler, Renate Gottwald, Hermine Drisa (Arbeitsleiterin Gesunde 
Gemeinde), Ingrid und gGR Mag. Johannes Berghold sowie Bgm. Richard Schober

Für ALLE die etwas vorhaben 

ALLES aus einer Hand 
Umbau,Zubau,Aufstockung

Dachausbau
oder Pflasterarbeiten ?
Legen Sie Ihr Projekt 

in unsere Hände.
Ein Ansprechpartner von der

Planung bis zur Übergabe
zu fixen Terminen und 

fairen Festpreisen

Fachleute aus den
hauseigenen 

Gewerbebereichen
der HOFER Gruppe und

regionale Meisterbetriebe
bilden gemeinsam das Team

der Profihandwerker - 
einen zuverlässigen Partner 

für jede Bauaufgabe.

 HOFER Profihandwerker
Wiener Straße 66a
A-2193 Wilfersdorf

Tel.: +43(0)2573 / 2329 -28
 

www.profihandwerker.at

profihandwerker@hofer.net

Ing. Wolfgang Schmidt
Koordinaon, Technik, Verkauf

0699 /1505 9400

Advent-
zauber

im Holitsch

in Schrick
Freitag, 8.12.2017

(Mariä Empfängnis)

Beginn 15.00 Uhr
Das Christkind ist persönlich anwesend.

Jedes Kind erhält ein Geschenk.

• Kinder malen Weihnachtsmotive
• Kunsthandwerk - verschiedene Ausstellungen, Singen
• Musik, Lesungen und zahlreiche kulinarische Köstlichkeiten
• Weihnachtstombola mit 5 Hauptpreisen und weiteren 200 Preisen

Auf Ihr Kommen freut sich der Dorferneuerungsverein Schrick

Einladung zum
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Nachstehend angeführtes Be-
wegungsprogramm wird von der 
Initiative „Tut gut“ gefördert. Die 
zu bezahlenden Beiträge gelten 
ausschließlich für die Einwohner 
der Marktgemeinde Gaweinstal, 
die mit Hauptwohnsitz gemeldet 
sind. 

Freie Plätze werden kurzfristig an 
Auswärtige vergeben!

Yoga für Erwachsene
Mit Helga Brückl (dipl. Yogalehrerin), 
Gaweinstal, Bewegungsraum Kin-
dergarten
Ab Montag, 08. Jänner
10 x jeden Montag, 
19.30 - 20.30 Uhr
Kostenbeitrag: € 30,- 
max. 8 Teilnehmer; Anmeldung im 
Gemeindeamt; Bezahlung bei Kurs-
beginn

Motopädagogik 1 : 
Eltern-Kind-Turnen 3 – 4,5 Jahre
Mit Mag. Stepanka Buzkova (Mo-
topädagogin) und Christina Fischer 
(Motopädagogin), Turnsaal VS Ga-
weinstal
Ab Montag, 08. Jänner
15 x jeden Montag, 
14.30 - 15.30 Uhr
Kostenbeitrag: € 45,- 
Anmeldung im Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn

Motopädagogik 2 : 
Kleinkinderturnen 4 - 6 Jahre
Mit Mag. Stepanka Buzkova (Mo-
topädagogin) und Christina Fischer 
(Motopädagogin), Turnsaal VS Ga-
weinstal
Ab Montag, 08. Jänner
15 x jeden Montag, 15.30 - 16.30 
Uhr / 16.30 – 17.30 Uhr
Kostenbeitrag: € 45,- 
Anmeldung im Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn

Unter Motopädagogik/Psychomoto-
rik versteht man "Erziehung durch 
Bewegung". 
Dahinter steht ein  ganzheitliches, 
pädagogisches Konzept, das über 
den Körper, die Bewegung und das 
Spiel (Wahrnehmen, Erleben und 
Handeln) das Kind in seiner Persön-
lichkeitsentwicklung fördert.

Yoga mit Kindern ab 5 Jahren
Mit Helga Brückl (dipl. Kinder-Yoga-
lehrerin), Gaweinstal, Turnsaal der 
Volksschule
Ab Dienstag, 09. Jänner
10 x jeden Dienstag, 
14.15 – 15.15 Uhr
Kostenbeitrag: € 30,- 
Anmeldung im Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn

Motopädagogischer Spielraum
Mit Mag. Stepanka Buzkova (Moto-
pädagogin), Bewegungsraum Pel-
lendorf, Konrad Frank-Weg 9
Ab Dienstag, 09. Jänner
10 x jeden Dienstag
16 - 24 Monaten: 09.00 - 10.00 Uhr
20 - 30 Monaten: 10.20 – 11.20 Uhr
Ab Donnerstag, 11. Jänner
10 x jeden Donnerstag
12 - 18 Monaten: 9.00 - 10.00 Uhr
6 - 14 Monaten: 10.20 – 11.20 Uhr
Kostenbeitrag: € 30,- 
Anmeldung bei Mag. Stepanka Buz-
kova unter 0699/107 11 821, Bezah-
lung bei Kursbeginn
Motopädagogischer Spielraum bie-
tet Kleinkindern eine vorbereitete 
Umgebung mit unterschiedlichsten 
Materialien und Bewegungsgeräten 
zum selbstständigen Entdecken und 
Experimentieren. Eltern, Großeltern 
und andere Betreuungspersonen 
haben die  Möglichkeit, ihr Kind zu 
beobachten, wie es ohne  Anleitung 
eigene Lösungswege in den ver-
schiedensten Situationen findet. 

Wirbelsäulengymnastik   NEU!!!
„Gesunder Rücken“
Mit Andrea Theinert-Wiesinger (Fit-
ness Instruktor), Schrick, ehemalige 
Volksschule
Ab Mittwoch, 10. Jänner
5 x jeden Mittwoch, 9.30 – 10.30 Uhr, 
Kostenbeitrag: € 45,- Anmeldung im 
Gemeindeamt, Bezahlung bei Kurs-
beginn (max 15 P – min 6 P.)

Ein ganzheitliches Körpertraining, in 
dem vor allem die tief liegenden, klei-
nen und meist schwächeren Mus-
kelgruppen angesprochen werden, 
die für eine korrekte und gesunde 
Körperhaltung sorgen sollen. Das 
Training beinhaltet Kraftübungen, 
Stretching und bewusste Atmung 
und macht durch Einsatz von Klein-
geräten (Faszienrolle, Powerband, 
Fitnessbälle, Seile etc.) das Training 
effektiv und funktionell.

Zwergerlturnen 1,5 - 3 Jahre,
Mit Mag. Stepanka Buzkova (Moto-
pädagogin), Bewegungsraum Kin-
dergarten Gaweinstal
Ab Mittwoch, 10. Jänner
15 x jeden Mittwoch, 16.00 - 17.00 
Uhr / 17.00 - 18.00 Uhr
Kostenbeitrag: € 45,- 
Anmeldung im Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn

Turnen & Spiele für 
Volksschulkinder (1. - 4. Klasse)
Mit Mag. Stepanka Buzkova 
(Motopädagogin), Andrea Binder 
(Sozialpädagogin) und Manuela  
Ulrich, BEd (Volksschullehrerin), 
Turnsaal VS Gaweinstal
Ab Donnerstag, 11. Jänner
10 x jeden Donnerstag, 14.00 – 
15.30 Uhr, Kostenbeitrag: € 40,- An-
meldung im Gemeindeamt, Bezah-
lung bei Kursbeginn
Eine abwechslungsreiche Mischung 
aus Motopädagogik, Übungen an 
Geräten und Spielen garantiert ei-
nen hohen Spaßfaktor.

„Dance-Fitness“ 
Mit Sandra
Ab Donnerstag, 11. Jänner 
10 x jeden Donnerstag, 19.00 – 
20.00 Uhr (ausgenommen 8.2. - Se-
mesterferien), Gaweinstal, Bewe-
gungsraum Kindergarten, 
Kostenbeitrag: € 70,- mind. 8 Teil-

Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Bewegungsprogramm 1. HJ 2018

Gesprächsrunde zum Thema 
„Überwindung von Depressionen im Alltag“
Mit Dr. Parvic Nikbakhsh, Ort: Gaweinstal, Volksschule, Eingang Bischof-
Schneider-Straße. Die Teilnahme ist kostenlos!
2017: Mittwoch, 13. Dezember
2018: Mittwoch, 10. und 31. Jänner, 21. Februar, 14. März
Beginn jeweils um 19 Uhr
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nehmer, Anmeldung im Gemeinde-
amt, Bezahlung bei Kursbeginn
„Dance-Fitness“ – das Tanzwork-
out, beim Tanzen zu lateinamerika-
nischen Rhythmen wird der gesamte 
Körper trainiert. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Spaß ist garantiert.

Mama - Baby Yogalates 
(Für Mamas mit Baby ab dem 3. Mo-
nat und auch für Mamas, deren Kin-
der schon im Kindergarten oder in 
der Schule sind!) mit Mag. Stepanka 
Buzkova, Bewegungsraum Pellen-
dorf, Konrad Frank-Weg 9
Ab Freitag, 12. Jänner
10 x jeden Freitag, 9.00 - 10.00 Uhr
Kostenbeitrag: € 40,- 
Anmeldung bei Mag. Stepanka Buz-
kova unter 0699/107 11 821, Bezah-
lung bei Kursbeginn
Wenn du Entspannung suchst, dann 
bist du bei dieser Stunde gerade 
richtig. Wir trainieren Atemübungen, 
Flexibilität, Beckenbodenmuskula-
tur, Bauch- und Rückenmuskulatur. 
Es gibt eine große Krabbeldecke mit 
Spielzeug in der Mitte des Raumes, 
wenn die Kleinen alleine experimen-
tieren. Mitzubringen sind: bequeme 
Kleidung und Babydecke.

Mama - Baby Fit 
(Für Mamas mit Baby ab dem 3. Mo-
nat und auch für Mamas, deren Kin-
der schon im Kindergarten oder in 
der Schule sind!) mit Mag. Stepanka 
Buzkova, Bewegungsraum Pellen-
dorf, Konrad Frank-Weg 9
Ab Freitag, 12. Jänner
10 x jeden Freitag, 10.20-11.20 Uhr
Kostenbeitrag: € 40,- 
Anmeldung bei Mag. Stepanka Buz-
kova unter 0699/107 11 821, Bezah-
lung bei Kursbeginn
Eine dynamische Stunde mit latein-
amerikanischer Musik. In dieser 
Stunde trainieren wir Herz-Kreislauf, 
Ausdauer, Flexibilität, korrekte Kör-

perhaltung, Beckenbodenmuskulatur 
und Bauchmuskulatur. Bitte nimm 
ein Baby - Tragi, bequeme Kleidung, 
Turnschuhe und Babydecke mit.

Qi Gong mit Herz-Kreis
Sanftes Bewegungstraining für mehr 
Energie und Gesundheit 
Bewegung – Atmung – Stille 
mit Roswitha Jani (Dipl. Qi Gong 
Lehrerin – www.jani.at), im ehema-
ligen Gemeindeamt Gaweinstal
Ab Mittwoch, 24. Jänner
6 x jeden Mittwoch, 18.30 bis 20.00 
Uhr, Kostenbeitrag € 60,- mind. 8 
Teilnehmer, Anmeldung im Gemein-
deamt, Bezahlung bei Kursbeginn
Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
Socken, evt. Matte – geeignet für 
jung & alt, männlich & weiblich, ge-
lenkig & ungelenkig, geübt & unge-
übt, interessiert & neugierig, …

Moderner Bauchtanz
Vorkenntnisse vorausgesetzt
Mit Christina Felber, staatl. zert. und 
dipl. Tanzlehrerin für orientalischen 
Tanz, Gaweinstal, Bewegungsraum 
Kindergarten
Ab Montag, 12. Februar
10 x jeden Montag, von 18.00 – 
19.20 Uhr
Kostenbeitrag: € 55,- Anmeldung 
Gemeindeamt; Bezahlung bei Kurs-
beginn (mind. 5 Teilnehmer)

Wirbelsäulengymnastik
„Stärkung der Rückenmuskulatur“ 
Mit Dorota Rochacz (dipl. Physio- 
therapeutin), Gaweinstal, Volksschule
Ab Donnerstag, 15. Februar
10 x jeden Donnerstag, 18.30 – 19.30 
Uhr, Kostenbeitrag: € 35,- Anmeldung 
im Gemeindeamt, Bezahlung bei 
Kursbeginn

Wirbelsäulengymnastik
„Stärkung der Rückenmuskulatur“
Mit Gabriele Hirtl (dipl. Wellnesstrai-
nerin), Gaweinstal, Bewegungsraum 
Kindergarten
Ab Dienstag, 20. Februar
10 x jeden Dienstag, 20.00 – 20.50 
Uhr, Kostenbeitrag: € 40,- Anmel-
dung Gemeindeamt, Bezahlung bei 
Kursbeginn

Der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde trifft sich rund viermal 
im Jahr zur Arbeitskreissitzung. 
Unter Leitung von Arbeitskreislei-
terin Hermine Drisa wird das lau-
fende Veranstaltungsprogramm 
festgelegt. Wer sich interessiert, 
ist herzlich willkommen!

Die nächste Arbeitskreissit-
zung findet am Donnerstag, 
18. Jänner 2018, um 19.00 Uhr, 
im Gasthaus Klapka in Ga-
weinstal statt! 

Ordination und

 Implantatberatungsstelle

MR Dr. Paul Kurhajec
Anmeldung

Tel.: 02574/30182

Paul KURHAJEC
Med. Rat Dr. med.univ

Facharzt f. Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle
2191 Gaweinstal, Lettnergasse 2

Nichts kann den Menschen 
mehr stärken, als das Vertrauen, 

das man ihm entgegenbringt.
                                               - PAUL CLAUDEL -

Aufgrund vieler Nachfragen gebe ich hiermit bekannt, 
dass meine Ordination auch die nächsten Jahre 
weiterhin geöffnet bleibt.  MR Dr. Paul Kurhajec

LIMA: Lebensqualität im Alter
Das Trainingsprogramm für Men-
schen ab 55, die auch in Zukunft 
noch geistig fit, beweglich und 
gesund sein möchten! SR Alois 
Brückl hat immer neue und gute 
Ideen, wie er seine Gruppe körper-
lich und geistig agil hält. Einstieg 
jederzeit möglich, keine Vorkennt-
nisse nötig. Kostenbeitrag € 3,-
Wo? Gaweinstal, Pfarrgwölb
Termine: Mi., 13. Dez., 10. und 
24. Jän., 7. und 21. Feb., 7. März 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Ehrenpreisverleihung 
an den Musikverein Schrick

Große Ehre und höchste Aus-
zeichnung wurde dem Musikverein 
Schrick am 25. September 2017 zu-
teil. Landeshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner gab sich die Ehre, zum 
Festakt in das Haus der Musik in 
Grafenwörth, ausgewählte Musik-
vereine des Landes Niederösterrei-
ch, die sich für besondere Leistun-
gen Auszeichnung erworben haben, 
einzuladen. 
Im Rahmen ihrer Festansprache hob 
Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leitner 
besonders hervor, dass die Blas-
musik ein Teil unserer Lebensquali-
tät in Niederösterreich sei. "Die Blas-
musiken stiften sehr viel an Identität, 
wobei sie einen besonderen Beitrag 
für die Gesellschaft erbringen und 
die Gemeinschaft fördern. Es gibt in 
Niederösterreich kaum eine Veran-
staltung, wo die Blasmusik nicht ver-
treten ist und einen wunderschönen 
Rahmen bietet", betonte Mikl-Leitner 
und wies damit darauf hin, dass die 
Blasmusik eine ganz zentrale Le-
bensader sei.

Den Ehrenpreis übernahmen der 
Obmann des Musikvereins Schrick 
Josef Schram zusammen mit Ka-
pellmeister Hannes Kaufmann so-
wie Bgm. Richard Schober und OV 
Johann Lehner. Mit Landeshaupt-

OV Johann Lehner, Obmann Josef Schram, Kapellmeister Hannes Kaufmann, LH Mag. Johanna Mikl-Leitner, 
Bgm. Richard Schober und Dir. NÖ Blasmusikverband Peter Höckner
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frau Mikl-Leitner gratulierte auch der 
Landesobmann des NÖ Blasmusik-
verbandes Direktor Peter Höckner 
recht herzlich. 
Auszeichnungen des Landes NÖ 
erhalten jene Musikkapellen, die für 
das Antreten bei Marschmusikbe-
werben, bei Konzertbewertungen, 
Teilnahme an Kammermusikwett-

bewerben und Weisenblasen, sich 
die dafür notwendige vorgegebene 
Punkteanzahl von Juroren erworben 
haben. So braucht man für den Eh-
renpreis in Bronze 700 Punkte, für 
Silber 1.400 Punkte, für Gold 2.100 
Punkte und für den Andreas Mau-
rer-Sonderpreis 3.000 Punkte. Der 
MV Schrick erhielt den Ehrenpreis 
des NÖ-LH in Bronze 2005, in Sil-
ber 2009, in Gold 2012 und jetzt als 
die höchste Ehrung – den Andreas 
Maurer-Sonderpreis.
 
Die Mitglieder des Musikvereins 
Schrick sind stolz und überglücklich 
über diese Wertschätzung und dür-
fen sich damit in den Reigen der 488 
niederösterreichischen Mitglieds-
kapellen im NÖ Blasmusikverband 
zu den aktivsten und höchstausge-
zeichnetsten Kapellen zählen. 
Dieser hohe Preis des Musikvereins 
Schrick ist das Resultat von beinahe 
20 Jahren erfolgreicher Teilnahme 
an Blasmusikwettbewerben in klei-
nen Gruppen sowie Wettbewerben 
von Kapellen im NÖBV.
 Musikverein Schrick / 

Obmann Josef Schram

Bürgermeister Richard Schober 
gratuliert dem Musikverein Schrick 
zu diesem besonderen Ehrenpreis!



Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden & Geschäftspartnern für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein 

erfolgreiches Jahr 2018.

PROSPECT Werbe GmbH  2191 Gaweinstal, In Lüssen 3, Tel.: 02574/29 191

Ihr PROSPECT-Team
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Dorferneuerungsverein 
Lebenswertes Gaweinstal

Das Jahr geht zu Ende und wir dür-
fen dankbar sein. Ein großes Danke 
an die vielen Gaweinstalerinnen und 
Gaweinstaler, die uns unterstützt 
und mitgearbeitet haben und an alle 
Sponsoren!
Ganz besonders bedanken wir uns 
bei den Bauhofmitarbeitern unter der 
Führung von Harald Schwab. Wobei 
das besondere Können von Karl Riedl 

hervorzuheben ist, 
der viele Pflaste-
rungen und Fun-
damentarbeiten 
professionell aus-
geführt hat. Zuletzt 
hat er mit seinem 
Team die Funda-
mente für die zwei 
neuen Litfaßsäu-
len hergestellt.
Ein großer Dank 
gehört natürlich 

auch der Gemeindevertretung. Ohne 
den Rückhalt der Gemeinde hätten wir 
das große Projekt „Verweilen statt beei-
len“ und das kleinere Projekt: „Stolz auf 
unser Dorf“ nicht abwickeln können.
Ein kurzer Jahresrückblick zeigt, was 
in diesem Jahr alles geschehen ist. 
Im Projekt: „Stolz auf unser Dorf“ 
wurde das Bahnwärterhäuschen zum 
Saftladen umgewandelt. Jugend und 
Senioren haben in gemeinsamer Ar-
beit den Saftladen hergestellt. Vielen 
Dank dem Team! Das Angebot wird 
bereits angenommen und wir freuen 
uns darüber, dass die meisten Nutzer 
nicht nur den Saft genießen, sondern 
auch bezahlen. Noch ist es nur ko-
stendeckend, wir hoffen aber, dass 
in Zukunft doch einige Euros herein-
kommen, die natürlich für weitere Pro-
jekte genützt werden.
Achtung! Wintersperre vom 
1. Dezember bis 28. Februar

Nächster 
Sitzungstermin 

des Dorferneuerungsvereins 
„Lebenswertes Gaweinstal“:

15. Jänner 2018 
19:00 Uhr, Gasthaus Wimmer

Besonders erfreulich ist, dass jetzt 
auch die Brünner Straße wunder-
schön gestaltet ist und dass in die-
sem Bereich fast alle Beete von den 
Anrainern gepflegt werden. Da wird 
auch selbstverständlich Nachbar-
schaftshilfe geleistet. Manche Bee-
te sind durch Eigeninitiative noch 
ansprechender geworden.

Überall im Ort entstehen neue Fassa-
den. Oft wird das Dorferneuerungs-
team von Passanten angesprochen, 
die sich über den Aufbruch in Gawein-
stal freuen. 

Wir wünschen Ihnen nun ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Freude, 
Glück und Gesundheit für 2018!

Ihr Dorferneuerungsteam
Auch öffentliche Flächen, die nicht 
unmittelbar Häusern zugeordnet 
werden können, werden von Frei-
willigen gepflegt. So gehört unser 
Dank Rika van Kelst, die die Pflege 
der Anlage bei der Dreifaltigkeits-
säule übernommen hat. Fritz Adler 
und Brigitte Vanek pflegen die große 
Anlage bei der E-Tankstelle und Leo 
Kostal mäht die öffentlichen Rasen-
flächen. 
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Neues Jugendheim in Gaweinstal
Die Jugend Gaweinstal ist mit Anfang 
Mai in das neue Jugendheim in den 
Räumlichkeiten des Pfarrhofes über-
siedelt, welches seither von den Ju-
gendlichen hauptsächlich in Eigenre-
gie und mit Unterstützung der Pfarre 
Gaweinstal von Grund auf renoviert 
wird. Mit der Anlieferung des Betons 
konnte endlich der erste Schritt des 
Bodenaufbaus getan werden. Bür-
germeister Richard Schober stattete 
der Baustelle einen Besuch ab und 
staunte über den Fortschritt und den 
guten Zusammenhalt bei dem großen
Projekt der Jugend Gaweinstal.

Schmankerlfest in Gaweinstal
Tafeln mit Vielfalt, der Duft internati-
onaler Speisen, Gewürze aus aller 
Welt berühren unsere Sinne. Das 
war Schmankerl aus Nah und Fern 
2017. Ob Gaweinstaler oder Zuagra-
ster, über 40 Köchinnen und Köche 
präsentierten am 27. August ihre in-

ternationalen Spezialitäten. Fast 200 
Besucher genossen das Buffet der 
kulturellen Vielfalt. 
Ein großer Erfolg im schon traditio-
nellen Begegnungsort Pfarrhof Ga-
weinstal! Die Veranstalter danken 

besonders den Köchinnen und Kö-
chen, die auch heuer wieder ihre Zeit 
und die Zutaten kostenlos zur Ver-
fügung gestellt haben. Gastfreund-
schaft wie man es sich nicht besser 
vorstellen kann! 

Hubertusmesse in Pellendorf
Am Samstag, den 30. September 
2017, lud die Jagdgesellschaft Pel-
lendorf und die Jagdhornbläser-
gruppe des Hegerings Gaweinstal 

v.l.: Hegeringleiter Johann Zickl, Herbert Schütz, Andreas 
Rernböck, Herbert Kuzdas, Rudolf Achter, SR Johann 
Kuzdas, Pater Anton Erben, Peter Edlinger, Franz Schil-
ling, Bgm. Richard Schober
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traditionell zur Hubertusmesse nach 
Pellendorf ein. 
Bei herrlichem Herbstwetter zele-
brierte Pater Anton Erben den Gottes-

dienst. Die musikalische Umrahmung 
erfolgte durch die Jagdhornbläser-
gruppe. Hegeringleiter Johann Zickl 
konnte neben den zahlreichen 
Messbesuchern auch Bürgermeister 
Richard Schober begrüßen. Die Hu-
bertuskapelle befindet sich in Pel-
lendorf Richtung Neubau hinter dem 
Fußballplatz und wurde im Jahre 
1992 von der Jagdgesellschaft Pel-
lendorf errichtet. Seit damals wird die 
Anlage gepflegt und gehegt. Traditio-
nell findet immer am letzten Samstag 
im September eine Messe zu Ehren 
des Schutzpatrons der Jagd, dem 
heiligen Hubertus, statt.
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BhW Ehrenamtsfest im Museumsdorf Niedersulz
Österreichs prominenter Politologe 
Prof. Peter Filzmaier war Ehrengast 
beim BhW-Ehrenamtsfest im Muse-
umsdorf Niedersulz. 60 Personen 
aus allen Bezirken Niederösterreichs 
standen bei der Veranstaltung im 
Mittelpunkt, konnten sie doch einen 
offiziellen Dank der Erwachsenen-
bildungseinrichtung BhW Nieder-
österreich entgegennehmen. Das 
BhW Niederösterreich (vormals als 
Bildungs- und Heimatwerk Nieder-
österreich bekannt) steht für um-
fangreiche Angebote im Erwach-
senenbildungsbereich unter dem 
Motto „Bildung hat Wert“.

Begeistert von der Arbeit der vielen 
Freiwilligen war auch Peter Filzmaier, 
der den Slogan des BhW deutlich 
unterstrich: „Bildung hat Wert und wir 
sind verpflichtet wertvolle Arbeit in 
den kleinsten Gemeinschaften zu un-

terstützen.“ Das BhW verlieh Helga 
Brückl für ihre Arbeit im Bereich der 
Erwachsenenbildung in NÖ das 
Ehrenzeichen in Silber. SR Alois 

Brückl, der bereits das goldene Eh-
renzeichen besitzt, wurde ebenfalls 
für sein großes Engagement ge-
dankt.

Heinz Fleckl (BhW-Hauptregionsvorsitzender Weinviertel), Helga und SR Alois Brückl (BhW-Bezirksvorsitzender), 
Politologe Prof. Peter Filzmaier
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Christbaumentsorgung
Die Bäume werden am 
8. Jänner und 5. Februar 2018
vor Ihrem Haus abgeholt.

Notruftelefon. 
Das ideale Geschenk.
Als Armbanduhr oder an der Kette 
getragen, bietet das Notruftelefon 
Sicherheit in den eigenen vier Wänden. 
Auf Knopfdruck organisiert die rund um die
Uhr besetzte Notrufzentrale rasch und gezielt Hilfe. 
Der Anschluss ist auch ohne Festnetztelefon möglich.

Service, Beratung und Information 
kostenlos unter 0800/800 408  

Weihnachtsaktion. Sie sparen 30 Euro!
Im Dezember 2017 und Jänner 2018 zahlen Sie keine 
Anschlussgebühr. 

Schenken Sie 

Sicherheit!
Notruftelefon.

cherheit in den eigenen vier Wänden. 
organisiert die rund um die

rasch und gezielt Hilfe. 
Der Anschluss ist auch ohne Festnetztelefon möglich.

Sicherheit!
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Das Hilfswerk Mistelbach-Brünnerstraße lädt 
alle Kunden und Interessierten zur

ADVENTFEIER
am Mittwoch, den 6.12.2017, um 14.00 Uhr

ins Gemeindezentrum nach Wolfpassing ein. Bei Kaffee und 
Kuchen wollen wir uns auf eine besinnliche Adventzeit ein-
stimmen. Auf Ihr/Euer Kommen freuen sich die Mitarbeiter 

des Hilfswerks NÖ Mistelbach-Brünnerstraße!

DANKE für Ihr Vertrauen! Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen jedoch 
Unterstützung? Wir helfen!
• Mobile Pfl ege & Betreuung, mobile Therapie 
• Essen zuhause & Notruftelefon
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pfl egegeld-Antrag, 

Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2017

Immer für Sie erreichbar
 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at
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Benefizkonzert
Der vor kurzem verstorbene 
Gemeinderat Leo Kuzdas ver-
anstaltete am 15. Juli ein Bene-
fizkonzert zugunsten der Kin-
derkrebsforschung des St. Anna 
Kinderspitals am Sportplatzge-
lände des USV Gaweinstal.

Rock vom Feinsten wurde von 
der Band „Bandstrip“ geboten: 
Pink Floyd, Deep Purple, Cree-
dence Clearwater Revival, …

Die Zuhörer waren begeistert. 
Der Reinerlös von € 500,-- wur-
de mit einer Spende des USV 
Gaweinstal um € 300,-- aufge-
fettet, sodass Obmann Christian 
Jaros und Leo Kuzdas insgesamt  
€ 800,-- an das St. Anna Kinder-
spital überweisen konnten.

Am 28. September 2017 gab es 
wieder eine Kulturfahrt für die Seni-
orinnen und Senioren der Großge-
meinde Gaweinstal. 
Bei sonnigem Wetter konnten wir 
die farbenprächtige Landschaft des 
südlichen Waldviertels genießen. 
Im Schloss Pöggstall erlebten wir 
die NÖ. Landesausstellung „Alles 
was Recht ist“. Die Geschichte der 
Rechtsprechung wurde uns an-

schaulich erklärt und unsere Fra-
gen ausreichend beantwortet. Mit 
dem 3-Gang-Menü beim Kirchenwirt 
Adam in Kirchschlag waren wir sehr 
zufrieden. Am Nachmittag gab es 
eine interessante Führung mit Ver-
kostung durch die Whisky-Erlebnis-
welt in Roggenreith. Beim Heurigen 
Gindl in Obersdorf ließen wir diesen 
schönen Tag ausklingen.

SR Alois Brückl (Organisator)
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Herbst-Kulturfahrt der Senioren

Das Licht 
von Bethlehem
Samstag, 23. Dezember
ab 17.00 Uhr 
beim Punschstand der FF 
Pellendorf, FF-Haus Pellendorf

Sonntag, 24. Dezember
10 bis 11.30 Uhr: 
Gemeindezentrum Martinsdorf, 
Jugend Martinsdorf

10 bis 12 Uhr: FF-Haus 
Gaweinstal, FF Gaweinstal

10 bis 13 Uhr: 
FF-Haus Schrick, FF Schrick

15.30: beim Krippenspiel 
in der Kirche Atzelsdorf

Die FF-Jugend Höbersbrunn 
verteilt am Vormittag das 
Friedenslicht im Ort.

www.riedeldruck.at

GmbH

digitaldruck  offsetdruck  lettershop

riedeldruckt im weinviertel.

2214 auersthal, bockfließerstraße 60 - 62, tel  +43 2288 210 88 0
fax +43 2288 210 88 15, office@riedeldruck.at

UNION Tennisclub Gaweinstal

Am 11.9.2017 erfolgte der Spaten-
stich zum Bau des neuen Tennis-
platzes in Gaweinstal. 

Ab April 2018 kann die Anlage ge-
nutzt werden. Der Tennisclub Ga-
weinstal freut sich über neue Mit-
glieder!

Anmeldung und Anfragen per Mail 
an utcgaweinstal@gmx.at oder te-
lefonisch unter 0664/88263260!

Sarah Binder, GR Heidelinde Esberger, Jeton Morina, Michael Czarda (Maschinenring), Bgm. Richard Schober, Ob-
mann Karl Binder, Obmann-Stv. Dr. Avni Sadrija, Martin Schüller, Maria Klapka, gGR Mag. Johannes Berthold, UGR 
Mag. (FH) Johann Plach, Sebastian Sadrija; vorne: Thomas und Tatjana Klapka, Katharina Wild
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Neues aus dem Kindergarten
Kinderbetreuerin Nathalie Hauser 
unterstützt seit September als Sprin-
gerin (Vertretung für Krankenstände 
und Urlaube) die Kindergärten der 
Großgemeinde.

„Mein Name ist 
Nathalie Hauser.
Ich bin 20 Jahre 
alt und wohne in 
Gaweinstal. In 
meiner Freizeit 
bin ich gerne in 
der freien Natur 
unterwegs. Mei-
ne größte Lei-
denschaft ist das 
Zeichnen.“ 
 Nathalie Hauser

Kindergarten Gaweinstal
Seit September begleitet Sonderkin-
dergartenpädagogin Martina Grün-
wald den heilpädagogischen Versuch 
im Kindergarten Gaweinstal. An drei 
Tagen pro Woche arbeitet Sie mit 
den Kindern sowohl in der Gruppe 
als auch in Einzelsitzungen und steht 
für Beratung und Unterstützung des 
Kindergartenteams und der Eltern zur 
Verfügung.

„Mein Name ist Martina Grünwald. 
Ich bin verheiratet, habe einen  Sohn 
und wohne in Oberkreuzstetten.
Seit 2002 bin ich als Sonderkinder-
gartenpädagogin beim Land NÖ tätig. 
Vorher habe  ich einige Jahre in Wien 
und an der BAKIP Mistelbach gearbei-
tet. Die Arbeit macht mir viel Freude, 
neuen Herausforderungen stelle ich 
mich mit Interesse und Optimismus. 

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit 
Bergwandern. Beim Hören guter Mu-
sik, Lesen oder Walken kann ich mich 
entspannen und schöpfe Kraft für den 
beruflichen Alltag. Ich freue mich, im 
Team des Kindergartens mitzuarbei-
ten und meine Freude und Erfahrung 
in der Arbeit mit Kindern einzubringen 
und hoffe auf gute Zusammenarbeit.“
 Martina Grünwald

Kindergarten Schrick 
Auch im Kindergarten Schrick gab 
es einen Personalwechsel. Sonder-
kindergartenpädagogin Eva Schöller 
betreut seit dem heurigen Kinder-
gartenjahr die Kindergartengruppe in 
Schrick. Sie begleitet den heilpäda-
gogischen Versuch jeden Donnerstag 
von 7.30 bis 13 Uhr.

„Mein Name ist Eva Schöller und ich 
wohne mit meiner Familie in Hüt-
tendorf. Nach meinem Studium der 
Bildungswissenschaften an der Uni-
versität Wien und der Ausbildung 
zur Sonderkindergartenpädagogin 
(2002) bin ich nach den Karenzzeiten 
mit meinen beiden Töchtern seit 

September 2017 
wieder als Son-
derkindergarten-
pädagogin tätig.
Zu meinen Hob-
bys zählen u.a. 
Lesen, Tätig-
keiten in un-
serem Garten 
und immer wie-
der verbringe ich 
sehr gern Zeit im 
Wald. Bei meiner 

Arbeit macht es mir besonders Freu-
de, Kinder in ihrer Entwicklung zu 
begleiten und daran teilzuhaben, wie 
Kinder sich mit ihrer Umwelt ausein-
andersetzen. Ich freue mich auch auf 
die neuen Herausforderungen und 
eine gute Zusammenarbeit in diesem 
Kindergartenjahr.“
 Eva Schöller
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EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTEN-

TRATSCHERL
IM GAWEINSTALER PFARRGWÖLB

Am ersten Montag im Monat 
2017: 4. Dezember

2018: 8. Jänner (zweiter Montag),
 5. Februar und 5. März, 

ab 15 Uhr
Für Verpflegung und Unterhaltung 

ist gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut 
sich schon jetzt Ihr Ortsgruppen-

leiter Erwin Schober.

 
 

 

Werben in der 
Gemeindezeitung 
Gaweinstal  
-  Verteilung an alle Haushalte in 

der Großgemeinde Gaweinstal
-  inkl. Professionelle Gestaltung 
-  durchgängiger Farbdruck

Information und Beratung:
Thomas Wagner, 0676-9777577
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Neues aus der Volksschule
Jausenboxdetektive unterwegs
Regionale Produkte nahmen die Schü-
ler und Schülerinnen der Volksschule 
Gaweinstal genau unter die Lupe und 
gestalteten mit den Ergebnissen meh-
rere Schaufensterausstellungen in un-
serer Heimatgemeinde. Auf kreative 
Weise entstanden so im Unterricht 
zum Thema Weintraube, Erdapfel und 
Marille die verschiedensten Kunst-
werke und Plakatwände, mit denen 
die Kinder am IDEEN.Wettbewerb 
„Jausenbox-Detektive“ der LEADER-
Region Weinviertel Ost teilnahmen. 
Nachdem jede Klasse ihre Ausstellung 
vor einer Jury präsentiert hatte, vergin-
gen einige Wochen des Hoffens auf 
ein gutes Ergebnis. Und tatsächlich 
hat sich die Mühe gelohnt! Mit ihrem 
Projekt zum Thema "Marille" gewann 
die 2b Gaweinstal nebst zwei weiteren 
Volksschulklassen aus dem Weinvier-
tel den Wettbewerb und darf sich über 
den Hauptpreis – einen Ausflug ins 
MAMUZ-Museum für die ganze Klas-
se – freuen! Für alle teilnehmenden 
Klassen gab es als Dankeschön ein 
Erinnerungsplakat und zwei riesen-
große Striezel von der Bäckerei Geier.

Apfel - Zitrone
„Nimm dir Zeit für deine Sicherheit - 
Apfel Zitrone“- Das ist eine Aktion mit 
der AUVA, dem Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit und der Polizei. „Brave 
Autofahrer“ werden von den Schul-
kindern mit einem Apfel belohnt und 
Autofahrer, die sich nicht an die Ver-
kehrsregeln halten (zu schnell fahren, 
nicht angegurtet sind oder telefonie-
ren), werden mit einer Zitrone ermahnt.

Erlebnisprogramm 
Melk Wachau - St. Pölten 
Ende September verbrachten die 
4. Klassen drei aufregende Tage im 
Mostviertel. In Dürnstein tauchten 
die Kinder mit den Geschichten über 
die Kuenringer, König Richard Lö-
wenherz und den Sänger Blondel in 
längst vergangene Zeiten ein. Dann 
genossen sie eine Schifffahrt durch 
das Herzstück der Wachau von Dürn-
stein nach Spitz. Auf der Burgruine 
Hinterhaus in Spitz bot sich ein fantas-
tischer Ausblick über die Wachau. Im 
Stift Melk lernten die SchülerInnen die 
Geschichte und Gegenwart des Stifts 
kennen. Fast wie Prinzen und Prinzes-
sinnen fühlten sich alle, als sie durch 
die Prunkräume des Stifts, den Mar-

„Marille“, Klasse 2b in der ehemaligen Konditorei Tittel

Siegerfoto „Marille“

„Weintraube“, Klasse 4a im ehemaligen Kaufhaus Plach
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lich nach Pellendorf, wo das Schloss 
bewundert werden konnte, ehe bei 
der Hubertuskapelle eine kurze Rast 
eingelegt wurde. Anschließend ging 
es weiter zum Spielplatz beim Feuer-
wehrhaus, wo natürlich auch ein Stopp 
eingelegt werden musste.

Buchstabentage
Mit Begeisterung sind die Jüngsten 
der Volksschule bei der Sache, wenn 
es darum geht, die neu erlernten Buch-
staben zu üben. Auf vielfältige Weise 
werden an den unterschiedlichsten 
Stationen alle Sinne angesprochen. 
Die Kinder bastelten eine Sonne aus 
Buntpapier, ließen ein Pappteller-UFO 
fliegen, legten mit Muscheln das M und 
bereiteten zum Buchstaben O gemein-
sam einen gesunden Obstsalat zu!

morsaal und die Stiftsbibliothek ge-
führt wurden. Am zweiten Tag erlebten 
die Kinder das Landhausviertel.  Beim 
NÖ Kinderlandtag lernten sie spiele-
risch die Grundwerte unserer Demo-
kratie kennen und konnten sich selbst 
als Politiker versuchen.

Hallo Auto
Die dritten Klassen erfuhren in der Ver-
kehrserziehung viel Interessantes über 
den Bremsweg. In verschiedenen Si-
tuationen wurde anschaulich gemacht, 
wie sich ein Auto bei unterschiedlichen 
Straßenverhältnissen nach einer Voll-
bremsung verhält. Natürlich sorgte die 
Möglichkeit, das Schulungsfahrzeug 
einmal selber mit einer Vollbremsung 
zum Stehen zu bringen bei den Kin-
dern für große Begeisterung.

Die Erdäpfel sind reif
Im Schulgarten wurden viele fleißige 
Hände benötigt, um die Erdäpfel und 

Karotten vor dem Winter aus dem 
Beet zu holen. Zu schmackhaften 
Ofenkartoffeln gebraten wurde das 
frisch geerntete Gemüse sogleich von 
den tüchtigen Gärtnern verspeist!

Auf der Bank

„Erdapfel“, Klasse 3a in der ehemaligen Trafik Kleedorfer

Apfel - Zitrone , 4a

Die Erdäpfel sind reif, 3a

Erlebnisprogramm, 4b

Auf der Bank, 2b
Rechtzeitig zum Weltspartag unter-
nahmen die 2. Klassen einen Lehr-
ausgang zur Volksbank. Alles drehte 
sich rund um unsere Banknoten und 
das Münzgeld. Die Kinder bestaunten 
den gepanzerten Safe und bekamen 
eine Unterweisung im Geldzählen mit 
den verschiedenen Zählmaschinen. 
Auch die Sicherheitsmerkmale der 
Geldscheine wurden genau studiert.

Wandertag nach Pellendorf
Die 2. Klassen unternahmen einen 
Wandertag in die Katastralgemein-
de. Bei wunderschönem Herbstwet-
ter marschierten die Kinder an den 
Withalmteichen vorbei entlang des 
Goldbaches, kreuzten die Autobahn-
unterführung und gelangten schließ-

Herbstspaziergang
Ihren Wandertag verbrachten die  
1. Klassen auf dem Gaweinstaler "Tut 
gut Schritteweg", der im Mai dieses 
Jahres eröffnet wurde. Die Kinder 
marschierten entlang der ehemaligen 
Bahnlinie entlang des Weidenbaches 
und genossen die Bewegung an der 
frischen Luft bei wunderschönem 
Herbstwetter.

Am Zebrastreifen
Wie man sich auf einem Schutzweg 
richtig verhält und gut über die Stra-
ße kommt, das übten die Kinder der  
1. Klassen gemeinsam mit den Beam-
ten der Polizeistation Gaweinstal. Nach 
mehreren Versuchen konnten alle zei-
gen, dass sie gut aufgepasst hatten 
und überquerten auch bei verstärktem 
Verkehr ruhig und sicher die Straße.

Buchstabentag, 1b

»
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Am Zebrastreifen, 1a

Wandertag, 2a und 2b

Buchstabentag, 1a

Hallo Auto, 3b

Holen Sie sich einen Gutschein für Ihren 

CHRISTBAUM!*

Entscheiden Sie sich zwischen 2. November und 22. Dezember 2017 für ein HYPO NOE 

Gehaltskonto1), einen Bausparvertrag der start:bausparkasse2) oder eine kapitalbildende 

Lebensversicherung eines HYPO NOE Partners3)! Dann ist unser Weihnachtsgeschenk an Sie 

ein Gutschein* im Wert von EUR 30,— für einen niederösterreichischen Christbaum.

ZEIT, ÜBER ETWAS NEUES NACHZUDENKEN?
WIR SIND FÜR SIE DA.

1) mit regelmäßigem monatlichem Gehaltseingang
2) alle Varianten, Ansparleistung: mind. EUR 50,— pro Monat oder jährlich EUR 1.200,—
3) Laufzeit: ab 15 Jahre, Ansparleistung: mind. EUR 50,— pro Monat

*Solange der Vorrat reicht. Gutscheinmappe und detaillierte Informationen zur Einlösung erhalten Sie in den Geschäftsstellen der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und 
Wien AG. Aktion nur einmal pro Kunde gültig. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nicht gültig für online abgeschlossene Produkte. Die vorliegende Marketingmitteilung dient 
ausschließlich der unverbindlichen Information und ersetzt keine fachgerechte Beratung. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Eine Marketingmitteilung der HYPO NOE Landesbank 
für Niederösterreich und Wien AG. Stand 10/2017. Werbung

www.hyponoe.at



Unser Gaweinstal 27Dez. 2017 – Feb. 2018

Neues aus der NNöMS Gaweinstal
Geburtstagsfeier 
zweier Schuldirektoren
Direktor OSR Kurt Jantschitsch und 
sein Vorgänger, OSR Johann Gott-
wald, feierten gemeinsam mit ak-
tiven und ehemaligen Kolleginnen 
und Kollegen 130 Jahre. Zum 60-er 
bzw. 70-er hielt Lehrervertreterin 
Elke Müller im Namen aller verschie-
denste Geschenke bereit, die sie im 
Rahmen ihrer Rede überreichte, wie 
z.B. einen Song für jedes Jahrzehnt. 
Auch ein musikalisches Ständchen 
wurde vorgetragen, bevor die Ge-
burtstagstorte angeschnitten wurde.

Wandertage, Lehrausgänge
und Exkursionen
Die 1. Klassen machten bei traum-
haftem Herbstwetter einen Wander-
tag zum Heiligen Berg bei Hautzen-
dorf, wo ein gemütliches Picknick 
stattfand. Dort lernten sie auch die 
Sage vom versunkenen Dorf ken-
nen. Der Weg führte die Kinder vor-
bei an großen Apfelplantagen und 

Die 2. Klassen fuhren nach Grafen-
sulz und hatten dort viel Spaß bei ei-
ner Alpakawanderung. Die 3. Klas-
sen unternahmen eine Exkursion 
nach Carnuntum, wo sie sich auf die 
Spuren der alten Römer begaben. 

mitten durch eine malerische Kel-
lergasse mit liebevoll gestalteten 
Vogelscheuchen. Die letzte Rast am 
Spielplatz in Pellendorf ließ so man-
chen erschöpften Wanderer schnell 
wieder fit werden.

FL Elke Müller, OSR Johann Gottwald, OSR Renate Gottwald, Martina Jantschitsch, OSR Kurt Jantschitsch und  
FL Emily Hensel

Klasse 1h bei der Rast am Heiligen Berg 

4. Klassen vor Schloss Windsor

Klasse 1m bei der Rast am Heiligen Berg 

3. Klassen vor dem Heidentor in Carnuntum

»
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Die sehr interessante Führung zog 
alle in den Bann, da die aufmerk-
samen SchülerInnen intensiv ein-
gebunden wurden und vieles selbst 
ausprobieren durften. Vor der Heim-
reise wurde das berühmte Heidentor 
besucht.

Die 3k und 3ö waren bei der Bil-
dungsinformationsmesse in Mistel-
bach. Hier konnten sie sich über das 
breite Bildungsangebot, das ihnen 

nach der 4. Klasse zur Verfügung 
steht, einen Überblick verschaffen. 

Intensivsprachwoche in England
Die 4. Klassen waren Anfang Ok-
tober in Folkestone. Auch heuer 
fühlten sich unsere Kinder bei ihren 
„host families“ sehr wohl und sowohl 
dort als auch in der Sprachschu-
le, die vormittags besucht wurde, 
machte es allen Spaß, ihre in den 
letzten Jahren erworbenen sprach-

lichen Kompetenzen zeigen zu 
können. Die Nachmittage und das 
Wochenende wurden für gemein-
same Ausflüge genützt. Neu im Pro-
gramm waren heuer der Besuch von 
Windsor Castle, wo unsere Schüler-
Innen mithilfe von Audioguides das 
Schloss erkunden konnten, und ein 
Besuch im Science Museum in Lon-
don. 

Mag. Martina Mechtler-Leitner

Adnan, Johannes, Hamza und Fabian Vildan, Mario, Erik, Stefan, Fiona und Lara  

Alpaka-Wanderung Alpaka-Wanderung

Zeichnen und Malen
in einer Kleingruppe mit individueller Betreuung durch 
Eleonore Schremser, 5 x jeweils am Dienstag von 17-
18.30 Uhr bzw. nach Vereinbarung

ab 6. Februar bis 6. März 2018 
Kursbeitrag: € 55,-; Ort: Gaweinstal, Lettnergasse 5 
Anmeldung bis Anfang Jänner unter 0650 6768002
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Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

In allen Katastralgemeinden
- Baumschnitt nach Sturmschäden
- Montage der Schaukästen auf al-

len Friedhöfen
- Schlägerungsarbeiten

Atzelsdorf
- Errichtung eines Hydranten in der 

Dorfstraße

Gaweinstal
- Behebung eines Wasserrohr-

bruches in der Lettnergasse

- Tausch der Wasserzähler laut 
Eichgesetz

- Freilegung von Grenzsteinen und 
Planierung der Erde

Schrick
- Diverse Reparaturarbeiten im Ver-

einszentrum 
- Durchführung eines Wasser-  und 

Kanalanschlusses
- Baumschnitt entlang des Wind-

schutzgürtels

- Vorbereitungsarbeiten für das Ge-
nussfest

- Pflasterungsarbeiten am Hauptplatz

Höbersbrunn
- Errichtung eines Gehsteiges in 

der Klausengasse
- Durchführung von zwei Wasser-  

und Kanalanschlüssen
-  
Martinsdorf
- Renovierung des Kriegerdenk-

mals

Pellendorf
- Behebung von drei Wasserrohr-

brüchen
- Durchführung eines Wasseran-

schlusses

Das gefällt uns!
„Weiter so!“

Die Familien Binter und Wegerth 
zeigen in der Bahnstraße historische 
Fotos von Gaweinstal.

Das gefällt 
uns nicht!
„Sollte besser werden!“
- Verrichtung der Notdurft in den 
Blumenbeeten entlang der Brünner-
straße 

- Verschmutzung der neuen Sitz-
gelegenheit am Hauptplatz 

- Montage der Sitzbretter bei den 
Autobushaltestellen

- Errichtung der Fundamente für die 
Litfaßsäulen am Hauptplatz

- Neuerrichtung von drei Lichtpunk-
ten am Kirchfeld

Wasserrohrbruch

Ortsbeleuchtung Kirchfeld

Gehsteig Klausengasse
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Termine Nov. 2017 – März 2018
Alle Termine auf einen Blick

Do., 30.11. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)
Di., 05.12. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 07.12. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Di., 12.12. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Di., 09.01. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 09.01. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do., 11.01. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Mo., 15.01. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)
Do., 01.02. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Di., 06.02. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 13.02. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Mo., 19.02. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)
Di., 06.03. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 08.03. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Di., 13.03. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)

Apotheke – Wochenend-Notdienst 
Regulärer Wochenend-Notdienst Nov. 2017 bis März 2018
jedes Wochenende: Apotheke Mistelbach, Hauptplatz 36, Tel. 02572/2442

Apotheke „Zum heiligen Georg“ Gaweinstal, Hauptplatz 13: 
8.-10.12., 30.-31.12., 20.-21.1., 10.-11.2., 3.-4.3.

Sterbefälle
Schober Heinrich, Höbersbrunn, 
am 7.9.2017, im 88. Lebensjahr

Adler Maria, Gaweinstal, am 
8.9.2017, im 83. Lebensjahr

Köhler Ernst, Atzelsdorf, am 
12.9.2017, im 90. Lebensjahr

Kuzdas Leopold aus Pellendorf ist 
am 30.9.2017 im 58. Lebensjahr 
nach kurzer schwerer Krankheit 
verstorben. Neben seinem Beruf 
als Pädagoge an der HAK Mistel-
bach war MMag. Leopold Kuzdas 

Hochzeiten
Lorenz Jennifer und 
Berthold Martin, Martinsdorf
Fübi Gerlinde und 
Koller Johann, Schrick

Geburten
Fübi Sabrina und Christoph, 
eine Anna
Bacak Stephanie und 
Ing. Stipan, einen Dominik
Kaufmann Elisabeth und Hannes, 
eine Valentina
Schalkhammer Simone und Stelzl 
Ing. Gottfried, MSc, eine Hanna

Wir 
gratulieren!

seit 2015 als geschäftsführender 
Gemeinderat, in den Ausschüssen 
„Tourismus, Sport und Freizeit“ 
sowie „Familie, Generationen und 
Soziales“ und im Arbeitskreis „Feu-
erwehr“ tätig. Des Weiteren vertrat 
der designierte SPÖ-Vorsitzende 
die Gemeinde im Gemeindever-
band Wasserversorgung Gaweins-
tal-Bad Pirawarth.
Die Marktgemeinde Gaweinstal hat 
mit gGR MMag. Leopold Kuzdas 
einen sehr engagierten Gemeinde-
politiker verloren.

Mayer Johann, Schrick, am 
19.10.2017, im 84. Lebensjahr

Hutterer Helmut, Martinsdorf, am 
26.10.2017, im 55. Lebensjahr

Information der Apotheke 
"Zum hl. Georg", Gaweinstal

RUFBEREITSCHAFT NEU ab 01.01.2018
Unsere Apotheke hat ab 15.01.18 jede dritte 

Woche Bereitschaftsdienst OHNE Anwesenheits-
pflicht. Rechnen Sie daher bitte auch im Notfall 
mit entsprechenden Wartezeiten bis zu 20 min.
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Wochenend- und Feiertagsdienste Dez.  2017– März 2018
Wochenende prakt. Arzt  Zahnarzt  Telefon
  (7 – 19 Uhr) (9 – 13 Uhr)
02.12/03.12. Dr. Tatzber Dr. Karin Haas, Eduard-Rösch-Straße 8/1/2, Stockerau 02266/62407
08.12./09.12./10.12. Dr. Nischaburi Dr. Mohammed Al-Habbal, Hauptstraße 41,Herrnbaumgarten  02555/24116
16.12./17.12. Dr. Leisser Dr. Erich Liska, Hauptstraße 95, Hautzendorf 02245/89530
23.12./24.12. Dr. Nischaburi Dr. Artur Baraev, Staatsbahnstraße 2, Laa/Thaya 02522/85310
25.12./26.12. Dr. Leisser Dr. Gabriele Polednak-Heger, Hüttendorferweg 2d/1, Mistelbach  02572/3381
30.12./31.12./01.01. Dr. Tatzber Dr. Andrea Wagner, Bahnhofstraße 1a/2, Stockerau 02266/71556
06.01/07.01  Dr. Gregor Berecki, Schubertstraße 1, Poysdorf 02552/3444
13.01./14.01.  Dr. Bogna Leputsch, Hauptstraße 65, Bernhardsthal 02557/20068
20.01./21.01.  Dr. Erich Liska, Hauptstraße 95, Hautzendorf 02245/89530
27.01./28.01.  Dr. Mohammed Al-Habbal, Hauptstraße 41, Herrnbaumgarten 02555/24116
03.02./04.02.  Dr. Paul Stepan, Lindenstraße 9, Neusiedl/Zaya 02533/8230
10.02./11.02.  Dr. Maria Pichler, Kaiserstraße 10, Zistersdorf 02532/2515
17.02./18.02.  Dr. Doris Kolarik, Josef Dunkl-Straße 1, Mistelbach 02572/2202
24.02./25.02.  Dr. Andrea Gass, Waltersdorfer Straße 15, Drösing 02536/2200
03.03./04.03.  Dr. Stefan Barsa, Kindergartengasse 4, Groß-Engersdorf 02245/88616

Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo- 8-11 h; Di. 8-11 h; Mi. ordinationsfrei; 
Gaweinstal, 02574-3223 Do. 14-17 h; Fr.8-11 h
Dr. Ahmad Nischaburi, Breitenweg 16  Mo. 8-13h, Di. 8-12h u. 16-18h, Mi. 8-11h, u. 16-18h  
Bad Pirawarth, 02574-2341  Fr. 8-12h; Blutabnahme gegen Voranmeldung: Di. 8.-8.30h  
Wahlarzt für Innere Medizin und Rheumatologie  Do.: 8-12h (nach tel. Vereinbarung) 
Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h, Terminvergabe!

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. 8-18h; Mi. 8-13h; Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8-12h, 14-17h; Do. 15-17h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at

Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Dr. Zuzana Budova Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46 Do. 9 –14h , Fr. 10-14h

02574-2554 
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Mag. med.vet. Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: 
Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, Schlafen, Tragen, Beikost etc. Termin 
der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, e-mail: barbara.saul@aon.at, 
Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Urlaub/Fortbildung:

Dr. Budova: 22.12. - 7.1.

Dr. Claudia und Dr. 
Wilhelm Binter: 
23.12. – 6.1.; 5.2. – 10.2.

Dr. Claudia Binter: 
26.3. – 30.3. 

Dr. Reiskopf-Huebner: 
27.12. – 6.1.; 5. – 9.2.

Bei Redaktionsschluss 
waren weitere 
Wochenenddienste 
noch nicht bekannt!
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Studiumabschluss

Magdalena Greis aus 
Gaweinstal hat den Stu-
diengang Immobilienwirt-
schaft der FH Wien erfolg-
reich abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
Bachelor of Arts in Busi-
ness (BA) erworben.

Michael Wastell, BA aus 
Schrick hat den Studien-
gang Wirtschaftsinforma-
tik der Ferdinand Porsche 
FernFH erfolgreich abge-
schlossen und den akade-
mischen Grad Master of Arts 
in Business (MA) erworben.

Bild von 
Georg Haberl, 

Volksschule Klasse 3a

90. Geburtstag
Johann Gotschim aus Atzelsdorf feierte im November 
den 90. Geburtstag.

Im Bild Jubilar Johann Gotschim mit Gattin Emilie und den Gratulanten  
v.l.: Sohn Johann, Schwiegertochter Anna, Tochter Gabriele Müllner, Bgm. 
Richard Schober und OV gGR Alois Graf

95. Geburtstag
Josef Deltl aus Schrick feierte im November den  
95. Geburtstag.

Im Bild Jubilar Josef Deltl mit den Gratulanten v.l. Christine Schrom (Senioren), 
Otmar Bayerl, GR Ing. Bernhard Epp, Anna Bayerl (Nichte), Bgm. Richard Scho-
ber, GR OV Johann Lehner, GR Elfriede Bischof, Obm. Josef Schram und Lorenz 
Mayer (Musikverein Schrick)

Im Namen des Gemeinderates wünsche ich 
Ihnen einen stimmungsvollen Advent, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie Erfolg 
und Gesundheit im kommenden Jahr!

Ihr Bürgermeister

Wir gratulieren!


